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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider 
am Dienstag, 21. Oktober 2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort:	 Amtsgebäude Hennstedt, Kirchspielsschreiber-

Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 18.06.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Sachstand zu Bauvorhaben
4.1.	 Anbau an die Eiderlandschule in Hennstedt
4.2.	 Anbau an das Amtsgebäude
4.3.	 Umbau des Schulgebäudes Süd in Lunden
5.	 Anbau an die Eiderlandschule in Hennstedt: 
	 hier: 	 Einsparmöglichkeit im Bereich des Gewerks Roh-

bauarbeiten, Verblendwände Flure
6.	 Baumpflegemaßnahmen im Bereich der GGS Tellingstedt
7.	 Verlegung einer Drainage auf dem Schulsportplatz Tellingstedt
8.	 Baumaßnahmen in der Eiderlandschule;
	 hier: 	 Grundschule Lehe
9.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans-Peter Maaß
Ausschussvorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Schulausschusses des Amtes 
KLG Eider
am Donnerstag, 30. Oktober 2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Sitzungssaal Amtsgebäude Hennstedt, Kirchspiels-

schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 08.07.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Vorstellung des Arbeitsfeldes „Schulsozialarbeit“
5.	 Einstellung eines Schulsozialarbeiters/Schulsozialarbeiterin für 

die Eiderlandschule am Standort Lehe/Lunden sowie an der 
GGS Tellingstedt

6.	 Einrichtung einer Schülerbeförderung für den Sportunterricht 
von der Grundschule Lehe zur Sporthalle Lunden

7.	 Anschaffung eines Klaviers für die Eiderschule Pahlen-Dellstedt
8.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

9.	 Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Patt
Ausschussvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider

1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider  
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung i. V. m. § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 29.09.2014 - und mit Ge-
nehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
					     und damit der Gesamtbetrag 
					     des Haushaltsplanes einschl. 
					     der Nachträge
			   erhöht	 vermindert	 gegenüber	 nunmehr
			   um	 um	 bisher	 festgesetzt
						      auf
			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR
______________________________________________________________________________________________________________________

1.	 im Ergebnisplan der
	 Gesamtbetrag der Erträge	 40.300		  7.897.300	 7.937.600
	 Gesamtbetrag der Aufwendungen	 519.000		  7.765.400	 8.268.400
	 Jahresüberschuss		  131.900	  131.900	
	 Jahresfehlbetrag	 478.700			    -346.800
2.	 im Finanzplan der
	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit	  33.600		   7.778.400	  7.812.000
	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit	  427.300		   7.670.300	  8.097.600
	
	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit	 1.323.700		   183.300	  1.507.000
	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
	 Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit	 1.469.700		   520.000	  1.989.700

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions-
	 förderungsmaßnahmen	 von bisher	  180.000 EUR	 auf	 4.612.700 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen	 von bisher	 0 EUR	 auf	 2.962.000 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite	 von bisher	 0 EUR	 auf	 2.000.000 EUR
4. 	 die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen	 von bisher		  auf

§ 3
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 09.10.2014 erteilt.

Amtliche Bekanntmachungen für den Amtsbezirk Eider
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Anmerkung:
Mit dem Nachtragshaushaltsplan wird der Stellenplan, wie in der Anlage 
dargestellt, geändert.

Hennstedt, den 29.09.2014

gez. Meyer
Amtsvorsteher 

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandge-
meinden Eider, Ksp.-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 21, 
Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung und den Nachtragshaus-
haltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 09.10.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Montag, 
dem 20.10.2014

Gratulationen im November 2014  
im Amtsbezirk Amt  
Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im November 2014  9  Geburtstagskinder, zwei goldene 
Hochzeiten, eine eiserne und zwei diamantene Hochzeiten. 
Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum	 Anlass	 Anschrift	
03.11.	 85. Geburtstag	 Frau Hildegard Stein
		  25794 Pahlen
04.11.	 85. Geburtstag	 Herr Ullrich Stengele
		  25774 Lunden
05.11.	 85. Geburtstag	 Frau Christine Lorenzen
		  25791 Linden
07.11.	 85. Geburtstag	 Herr Peter Witthohn
		  25776 Rehm-Flehde-Bargen
16.11.	 80. Geburtstag	 Frau Karin Vehrs
		  25791 Linden
21.11.	 90. Geburtstag	 Herr Waldemar Schwendowius
		  25774 Lehe
23.11.	 80. Geburtstag	 Frau Lorelotte Wegner
		  25774 Hemme
24.11.	 80. Geburtstag	 Frau Ursula Thomsen
		  25774 Lunden
25.11.	 80. Geburtstag	 Frau Gretel Friedrichs
		  25782 Tellingstedt
25.11.	 85. Geburtstag	 Herr Walter Vollstedt
		  25782 Tellingstedt

13.11.	 goldene Hochzeit	 Eheleute 
		  Karin und Rudolf Harbeck
		  25782 Hövede
27.11.	 goldene Hochzeit	 Eheleute 
		  Magdalena und Jann Hansen
		  25788 Delve
06.11.	 diamantene Hochzeit	 Eheleute 
		  Mariechen und Karl Zietz
		  25794 Pahlen
19.11.	 diamantene Hochzeit	 Eheleute 
		  Höbke und Hans Dresler
		  25779 Norderheistedt
25.11.	 eiserne Hochzeit	 Eheleute 
		  Ingrid und Johann Ehlers
		  25782 Tellingstedt

Wohngeld und  
Ermäßigung Kindergartengebühren

In der Zeit vom 20.10.bis 24.10.2014 ist das Büro in 25782 Tel-
lingstedt, Teichstraße 1 nicht besetzt. Die Zweigstellen in 25779 
Hennstedt, Kirchspielsschreiber - Schmidt- Str. 1 und in 25774 
Lunden, Nordbahnhofstr. 7 ist in dieser Zeit geöffnet.
Öffnungszeiten: 
Di 	13.30 - 16.00 Uhr Hennstedt und
Do	13.30 - 16.00 Uhr Lunden
Telefon: 04836 99043

Bekanntmachung der Gemeinde Bergewöhrden:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der  
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1  
für das Gebiet „Wochenendhausgebiet  
Bergewöhrden an der Eider - Siem‘sche  
Wiede -“ nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 10.09.2014 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 1 für das Gebiet „Wochenendhausge-
biet Bergewöhrden an der Eider - Siem‘sche Weide -“ sowie die 
Begründung liegen vom

28.10.2014 bis 28.11.2014

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 
der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08:00 Uhr - 12:00 
Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 
Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Des Weiteren liegen folgende Unterlagen aus:
-	 Bebauungsplan Nr. 1 inkl. Begründung,
-	 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 inkl. Begründung.

Die Änderung wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 
durchgeführt. Von einer Umweltprüfung wird abgesehen. 
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes un-
berücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht geltend 
gemacht werden können, machen einen Normkontrollantrag nach 
§ 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 01.10.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 20.10.2014 

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Dörpling über die Erhebung 
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der 
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zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung vom 27.08.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz  2  wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Dörpling, den 27.08.2014

gez. Volker Lorenzen
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 4. November 2014, um 19:00 Uhr, in dem 
Dree-Dörper-Huus, An der Bundesstraße 11, 25782 Welmbüttel, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Gaus-
horn lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 08.07.2014
3.	 Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2014 bis 
30.06.2014

4.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 
amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeindlicher 
Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

5.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Über-
tragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf die Ge-
meinde Hennstedt

6.	 Wegeangelegenheiten
7.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
8.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

9.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ernst Schnepel
Bürgermeister

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider  
für die Gemeinde Hemme

Beschluss der Gemeinde Hemme über den Aktionsplan 
gem. § 47 Bundes-Immissonsschutzgesetz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hemme hat in der Sitzung 
am 17.09.2014 den Aktionsplan gem. § 47 Bundes-Immissions-
schutzgesetz beschlossen. Dies wird hiermit bekannt gemacht.
Alle Interessierten können den Lärmaktionsplan in der Außenstelle 
der Amtsverwaltung Eider in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, 
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen 
und über den Inhalt Auskunft erhalten.

Tellingstedt, den 08.10.2014

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 20.10.2014

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hennstedt
am Donnerstag, 23. Oktober 2014, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:

1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 vom 10.09.2014
3.	 Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden
4.	 Nachwahl von Mitgliedern in die Ausschüsse der Gemeindever-

tretung
5.	 Wahl eines/einer Vorsitzenden für den Umweltausschuss
6.	 Auftragsvergabe zum Anbau des Feuerwehrgerätehauses
7.	 Auftragsvergabe zum Markttreff „Inne Merrn“ - Geesttreff in Henn-

stedt
8.	 Beratung und Beschlussfassung über die Weiterführung eines 

Beratungsvertrages mit Frau Müller-Meernach
9.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeindlicher 
Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

10.	Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Über-
tragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf die Ge-
meinde Hennstedt

11.	2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 für das Gebiet „beidseitig 
der Straße Vesterkoppel, südlich der Tellingstedter Straße und 
westlich des Bauerholzweges“ 

	 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
12.	Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der 

Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich 
nicht öffentlich behandelt:

13.	Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez. Anne Riecke
Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Bildungs- und Kulturausschusses der Gemeinde Hennstedt
am Dienstag, 28. Oktober 2014, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 05.05.2014
3.	 Mitteilung des Vorsitzenden
4.	 Sachstand über die „Breitbandversorgung“ (u. a. Untersu-

chungsauftrag)
5.	 Vorhabenplanung 2015 der Gemeinde und Vereine aus Hennstedt
6.	 Haushaltsforderungen des Bildungs- und Kulturausschusses
7.	 Ferienprogramm 2015
8.	 Sachstand über die Gelöbnisfeier der Bundeswehr 2015 in 

Hennstedt
9.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gerald Grimmer
Vorsitzender

Bekanntmachung - Putzarbeiten

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - GeestTreff 
Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt

Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
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Vergabenummer:	 1214.10
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ Veranstal-
tungs- und Kulturzentrum Hennstedt

Leistung:	 Putzarbeiten
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 09.03.2015 
Fertigstellung:	 13.03.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Jebens und Schoof Architekten
	 Speichergasse 6
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 123958-34, 
	 Fax 0481 78607-40,
	 E-Mail: 
	 info@jebensschoof-architekten.de

Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentlichung.
Angebotseröffnung:	 17.11.2014, 11:00 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Bekanntmachung - Trockenbauarbeiten

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - GeestTreff 
Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt

Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer:	 1214.09
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ 
	 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung:	 Trockenbauarbeiten
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 09.02.2015 
Fertigstellung:	 17.04.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Jebens und Schoof Architekten
	 Speichergasse 6
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 123958-34, Fax 0481 

78607-40,
	 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de

Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentlichung.
Angebotseröffnung:	 17.11.2014, 10:00 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Bekanntmachung - Lüftungsinstallation

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - GeestTreff 
Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt

Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer:	 1214.11
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ 
	 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung:	 Lüftungsinstallation
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 16.02.2015 
Fertigstellung:	 08.05.2015

Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Ingenieurbüro Pahl und Jacobsen
	 Schillerstraße 37
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 68458-27, Fax: 0481 61378,
	 E-Mail: jochen.heesch@puj.info
	 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de

Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentlichung.
Angebotseröffnung:	 17.11.2014, 12:00 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Bekanntmachung - Elektr-, IT-,  
Medientechnik-, Blitzschutzinstallation

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - GeestTreff 
Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt

Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer:	 1214.12
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ 
	 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung:	 Elektro-, IT-, Medientechnik-, Blitz-

schutzinstallation
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 16.02.2015 
Fertigstellung:	 08.05.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Ingenieurbüro Pahl und Jacobsen
	 Schillerstraße 37
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 68458-27, Fax: 0481 61378,
	 E-Mail: jochen.heesch@puj.info
	 E-Mail: 
	 info@jebensschoof-architekten.de

Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentlichung.
Angebotseröffnung:	 17.11.2014, 13:00 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Wirtschafts- und Finanzausschus-
ses der Gemeinde Hennstedt am Montag, 20. Oktober 2014, 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in Hennstedt, 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 01.09.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Nachtragshaushalt 2014
5.	 Beratung über Kreditaufnahme
6.	 Beratung über die Gewerbesteuer, Grundsteuer A + B, und die 

Hundesteuer mit Beschlussempfehlung für die Gemeindever-
tretung

7.	 Eingaben und Anfragen
	 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch den Wirtschafts- und Finanz-
ausschuss voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8.	 Personalangelegenheiten
9.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Marko Frech
Vorsitzender
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Einladung

Zu der am Donnerstag, 23. Oktober 2014, um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal Amt Lunden, Nordbahnhofstr. 7, stattfindenden öffent-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung Lunden lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 04.09.2014
3.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 22.09.2014
4.	 Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-

zenden
5.	 Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nachtragshaus-

haltsplan und die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2014
6.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeindlicher 
Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

7.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Über-
tragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf die 
Gemeinde Hennstedt

8.	 Beschaffung eines Hilfsleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 
10 für die Freiwillige Feuerwehr Lunden

9.	 Erneuerung der Heizung im Schwimmbad Lunden
	 Restaurierung des Ehrenmals
10.	 Eingaben und Anfragen
11.	 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Norder-
heistedt

am Dienstag, 4. November 2014, um 20:00 Uhr

Sitzungsort: 	 Gastwirtschaft „Zum Eichenhain“, Heider Straße, 
Süderheistedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 16.07.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2014 bis 
15.09.2014

5.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 
amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeindlicher 
Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

6.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Über-
tragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf die Ge-
meinde Hennstedt

7.	 Neuabschluss eines Wegenutzungsvertrages Gas
8.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Rohwedder
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 28. Oktober 2014, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Schützenhof in Schalkholz, Hauptstraße 30, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Schalkholz 
lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 13.05.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
4.	 Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-

mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2014 bis 30.06.2014

5.	 Beratung über den Fortbestand des Vertrages mit der Fahr-
bücherei

6.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 
amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeindlicher 
Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

7.	 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Über-
tragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf die 
Gemeinde Hennstedt

8.	 Übertragung Unternehmerpflichten an Feuerwehr in Bezug 
auf Arbeitssicherheit

9.	 Übertragung Unternehmerpflichten an KSSV für Spielkreis 
in Bezug auf Arbeitssicherheit

10.	 Planung Schützenfest 2015
11.	 Änderung Abwasserpreise 2014
12.	 Sachstand und Beschlussfassung Kindergarten Tellingstedt/

Schalkholz
13.	 Neustrukturierung des Buschplatzes
14.	 Sachstand der Mineralstoffdeponie
15.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

16.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Manfred Lindemann
Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Welmbüttel  
über die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der 
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung vom 22.07.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Welmbüttel, den 22.07.2014

gez. Karin Wrage
Die Bürgermeisterin
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Wrohm 

für das Gebiet „Schafkoppel, südlich der B 203 und 
westlich der Hauptstraße“ nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 30.09.2014 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 6. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „Schafkoppel, südlich 
der B 203 und westlich der Hauptstraße“
sowie die Begründung liegen vom
28.10.2014 bis 01.12.2014
im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststel-
le Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 
der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08:00 Uhr - 12:00 
Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 
Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefon-Nummer 04836/990-19 öffentlich aus.
Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:
•	 Der Umweltbericht behandelt insbesondere die Schutzgüter 

Mensch, Boden, Wasser, Flora/Fauna, Klima/Luft, Landschafts-
bild und Kultur- und Sachgüter. Für das Schutzgut Boden sowie 
der östliche Knick (entlang der Hauptstraße) werden wesentliche 
Beeinträchtigungen erwartet. Diese ausgleichsbedürftigen Beein-
trächtigungen werden auf Bebauungsplanebene berücksichtigt.

•	 Der Landschaftsplan der Gemeinde Wrohm (Informationen zu 
den Schutzgütern)

Folgende umweltbezogenen Stellungnahmen sind bereits im 
Rahmen der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB eingegangen:
•	 Staatskanzlei des Landes Schleswig-Holstein (Ziele Raumord-

nung: hier bedarfsgerechte Flächenvorsorge für ortsansässiger 
sowie ortsangemessener Betriebe)

•	 Kreis Dithmarschen (zu Plangebietsgröße, Waldschutzstreifen, 
Ausgleichsmaßnahmen, Knickschutz, FFH-Gebiet, artenschutz-
rechtliche Prüfung, Einhaltung der DIN 18920, archäologischen 
Denkmalen)

•	 Archäologisches Landesamt S.-H. (zu archäologischen Denk-
malen)

•	 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes S.-H. (zu Verkehrsanbindung, Schalltechnischen 
Prognose, Fernwärmeversorgung)

•	 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes S.-H.; Untere Forstbehörde (zum Waldabstand)

•	 Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein (zu Vorbelastungen 
des Plangebietes)

•	 Eider-Treene-Verband (zu Unterhaltungsstreifen sowie zur Ein-
leitung des Oberflächenwassers in die Verbandsvorflut)

Folgende umweltbezogenen Stellungnahmen sind bereits im 
Rahmen der Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB durch Bürger 
eingegangen:
•	 Verkehrsaufkommen, Immissionen
	 Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen 

ebenfalls mit aus.

Folgende umweltrelevanten Informationen werden vorbereitet:
Schutzgut Mensch:
•	 Schalltechnisches Gutachten
Schutzgut Boden:
•	 Geotechnischer Bericht

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interes-
sierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abge-
ben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht geltend gemacht 

werden können, machen einen Normkontrollantrag nach § 47 VwGO 
unzulässig.

Tellingstedt, den 07.10.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 20.10.2014.
 

Örtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wrohm

Aufstellung der 2. Änderung des  
Bebauungsplanes Nr. 1 der Gemeinde Wrohm

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wrohm hat in ihrer Sit-
zung am 30.09.2014 beschlossen, für das Gebiet „nördlich der 
Hauptstraße, westlich der Raiffeisenstraße, östlich der Bebauung 
Hauptstraße 19 und südlich der Straße Op‘n Kamp“ die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 1 aufzustellen.

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Tellingstedt, 01.10.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Hans Maaßen

Veröffentlicht Im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 20.10.2014
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Volkshochschule Lunden

Meditation für Frauen - Einfach mal bei sich selbst ankommen
Meditationen lassen den Körper entspannen, die Gedanken und 
Gefühle zur Ruhe kommen und ermöglichen ein Ankommen im 
eigenen Zentrum.

Beginn: 	 Mittwoch, 22. Oktober 2014, 19:00 Uhr
Leiterin: 	 Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr: 	 10 Abende 50,- EUR
Ort: 	 Lehe, Sandstraße 27

Neue Kurse der Volkshochschule Lunden - in Kooperation mit 
der „werkstatt“ in Lunden, Nordbahnhofstraße 10

QiGong Intensivworkshop: Qi = Atmung und Energie, Gong = 
Üben und Arbeit

„In der Ruhe liegt die Kraft“, die Kräfte des Lebens verstehen, 
Kraftquellen aktivieren, bewusst mit den uns innen wohnenden 
Energien umgehen, Körper und Geist in Einklang bringen.

Termin: 	 Samstag, 15.11.2014, 14:00 - 17:00 Uhr, 30,- Euro 
pro Person

Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ort: 	 „die werkstatt“, Nordbahnhofstr. 10, Lunden.
Leitung: 	 Elfi Riecke-Fuhlendorf

Augen zu und Tanzen:
Tanzspaß in der Gruppe zu Musik vom Balkan
Jeder erste Mittwoch im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
05.11.2014	 03.12.2014

Weitere Veranstaltungen werden jeweils kurzfristig über die örtliche 
Presse bekannt gegeben.

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Herbst-Programm 2015:

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1020	 Gesprächskreis 	 2,- EUR
	 „Wie Schnack Platt“	 14:00 - 16:00 Uhr
	 Montag, 27. Oktober 2014
	 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer „Zur 

Traube“ in Tellingstedt

1030	 „Hundeführerschein“ 	 97,- EUR
	 SACHKUNDENACHWEIS für	 19:00 - 21:00 Uhr
	 die Haltung von Hunden	 6 Termine
	 Donnerstag, 23. Oktober 2014
	 mit Christin Lehmann, Tierärztin
	 Kursort: Bahnhofstr. 69, 25782 Tellingstedt 
	 Bevor der Hund ins Haus kommt, kann der Besuch dieses 

Kurses das nötige Wissen zur Anschaffung und Erziehung 
des Hundes, Hundeverhalten und Umgang vermitteln.

	 Prüfungstermin: 27.11.14

KULTUR

2901	 TANZSCHUL-ANFÄNGER-	 48,- EUR
	 KURSUS FÜR ERWACHSENE	 19:00 - 20:00 Uhr
	 Dienstag, 28. Oktober 2014 	 7 Termine
	 Unter der Leitung von Andrea Rudolf, Tanzlehrerin im 

ADTV
	 Dörpskrog, Wrohm
	 Discofox und Mehr … Tanzen ist eine der ureigensten 

und ursprünglichsten Ausdrucksformen des Menschen. 
Aus Freude an der Bewegung, um Ideen auszutauschen, 
Kontakte zu knüpfen oder einfach nur, um sich fit zu halten. 
Gründe, warum Menschen tanzen, gibt es viele. 

	 Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Teilnahme am 
Abschlussball der Tanzschule. In der Herbstferien finden 
keine Termine statt.
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BERUF UND KARRIERE
5111	 INTERNET in 7 Schritten	 gestaffelte 
		  Gebühr
	 Dienstag, 28. Oktober 2014/ 	 17:00 - 19:00 Uhr
	 EDV-Raum Schule Tellingstedt	 7 Termine
	 Voraussetzung: - grundlegende Windows Kenntnisse -
	 Dieser Kurs wendet sich an alle, die sich sicher im Internet 

bewegen wollen. Nicht nur für Neueinsteiger, sondern 
auch für diejenigen die schon online sind.

	 Gebühr ab 8 TN => 63, - EUR, ab 6 TN => 79,- EUR, ab 
4 TN => 98,- EUR

5201	 TEXTVERARBEITUNG 	 gestaffelte Gebühr
	 mit WORD	 19:15 - 21:15 Uhr
	 dienstags u. donnerstags, 	 8 Termine
	 28. Oktober 2014
	 EDV-Raum Schule Tellingstedt/mit Ralf Jargstorff
	 Der Kursus eignet sich für alle, die ein modernes Text-

verarbeitungsprogramm aus beruflichen Gründen kennen 
müssen. Vorgestellt werden alle wichtigen Schritte die zur 
Erfassung und Gestaltung von Schriftstücken nötig sind.

	 Voraussetzung: - Windows Kenntnisse -
	 Kursgebühr ab 8 TN => 69, - EUR, ab 6 TN => 79,- EUR, 

ab 4 TN => 119,- EUR

GESUNDHEIT UND FITNESS 
3271	 Feldenkrais® - Entdecke Deine	 18,- EUR 
	 Beweglichkeit -	 10:00 - 13:00 Uhr
	 Samstag, 25. Oktober 2014	 1 Termin
	 Seminarraum der VHS in Tellingstedt mit Angela Eckhoff,
	 Wie wäre es, sich müheloser mit weniger Kraftaufwand 

und mehr Leichtigkeit bewegen zu können? Die von Mo-
shé Feldenkrais entwickelte sanfte Lernmethode hilft, 
gewohnte Bewegungsmuster wahrzunehmen und neue 
Bewegungsmöglichkeiten zu entdecken. Die anfangs sehr 
kleinen Bewegungen finden überwiegend im Liegen statt. 
Sie sind leicht zu erlernen für Menschen jeden Alters - mit 
und ohne Feldenkrais®- Erfahrung - geeignet und können 
Verspannungen im ganzen Körper lösen.

	 Material: Neugier, warme und bequeme Kleidung, dicke 
Socken und eine Decke.

3771	 Kochen mit TCM für Einsteiger	 32,- EUR
	 Freitag 24. Oktober 2014	 15:00 - 19:00 Uhr
	 mit Andrea Baasch-Hellmann/	 1 Termin
	 In der Schulküche Tellingstedt
	 TCM - Traditionelle Chinesische Medizin - Fünf Elemente
	 Die Nahrungsmitteltherapie ist eine der fünf Säulen der Tra-

ditionellen Chinesischen Medizin (TCM) und hat in China 
eine lange Tradition. Eine individuell abgestimmte Ernäh-
rung versorgt den Körper mit spürbar mehr Energie, beugt 
Krankheiten vor und verzögert so körperliches und geistiges 
Altern. Es werden Zusammenhänge und Hintergrundwissen 
der Ernährung nach der TCM vermittelt. Sie lernen an diesem 
Tag wie Sie den wärmenden Anteil der täglichen Nahrung 
stärken können. Gekocht wird ein warmes Getreidefrühstück. 

	 Es muss nicht jeder Kochen. Bitte mitbringen: Schreibma-
terial, Schürze. Jeder TN erhält eine Kursmappe. Maximal 
10 Teilnehmer/Anmeldeschluss 16.10.14

GRUNDBILDUNG/Kinderkurse
6261	 Creativ-Club für kids	 je 1,50 EUR *
	 Beginn: 29. Oktober 2014, 	 fortlaufend
	 jeweils mittwochs 	 16:30 - 17:30 Uhr
	 Ort: Grundschule Delve, 
	 Leitung: Ulrike Soldwedel u. a.
	 In Zusammenarbeit von VHS mit einer Gruppe von en-

gagierten Müttern in ehrenamtlicher Tätigkeit wird ein 
Betreuungsangebot für Kinder ab dem 4. Lebensjahr an-
geboten. In der Grundschule Delve sollen die Kinder ein-
mal wöchentlich die Gelegenheit erhalten, sich zu treffen 
und unter Anleitung lernen, sich sinnvoll zu beschäftigen.

	 Einstieg jederzeit möglich. Teilnehmerbegrenzung 10. * 
Entgelt pro Kind/Stunde: 1,50 EUR incl. Material

0132	 Lesespaß	 Dienstag, 21. Oktober 2014 
	 Gasthof Zur Traube/Tellingstedt	 19:00 Uhr
	 „Die schönsten Neuerscheinungen des Jahres“
	 vorgestellt von Gabriele Scheller und Hedda Jensen von 

der Buchhandlung Scheller & Boyens aus Heide.
	 Holen sie sich Anregungen für das bevorstehende Weih-

nachtsfest.

	 Keine Verkaufsveranstaltung! Eintritt frei.

GRUNDBILDUNG/Reisen

8-Tage-Ski-Busfahrt nach „Ranten“
Ski-Gebiet „Kreischberg“ (bis 2118 m/Österreich)
von Sonnabend, den 21. Februar bis Sonntag, den 01. März 2015

Reiseablauf:
-	 Abfahrt am 21.02.15, 18:00 Uhr ZOB Tellingstedt
	 ca. 19:00 Uhr ab Nortorf
-	 Unterkunft im „Gasthof Hammerschied“ Ranten inkl. Halbpen-

sion. 
-	 Tägl. Bustransfer ins Ski-Gebiet Kreischberg, inklusive Ski-

Pass.
-	 Ski-Ausrüstung und Ski-Schule können auf Anfrage gegen 

Bezahlung organisiert werden.
-	 Rückfahrt am 28.02.2015 ca. 20:00 Uhr ab Ranten.
-	 Anmeldeschluss: 30.10.2014 
Reisepreis ab 25 TN 716,- EUR, ab 30 TN 666,- EUR, ab 35 TN 
626,- EUR
Reiseleitung: VHS-Dozent Uli Althoff
Reiseveranstalter: Reisedienst Breiholz, Lehe

Neue Nähmaschinen halten Einzug in die Schulungs-
räume der VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Pünktlich zu Beginn des Herbstsemesters konnte die Vorsitzende 
der VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V., Petra Bünz, an die Leiterin 
der Nähkurse in Hennstedt drei neue Nähmaschinen übergeben. Die 
Dozentin der Kurse, Sieglinde Bock, hat die Maschinen persönlich 
ausgesucht und auch gleich den Transport und den Aufbau über-
nommen. „Die alten Nähmaschinen waren über zwanzig Jahre alt, 
defekt und taugen nur noch für den Wertstoffhof. In der Vergangenheit 
haben die Kursteilnehmer oftmals schon mit den eigenen Maschinen 
gearbeitet. Wir freuen uns sehr, dass die VHS sich für die Neuan-
schaffung entschieden hat“ so Sieglinde Bock und wünscht sich 
damit gleichzeitig weiterhinein reges Interesse an ihren Nähkursen. 
Petra Bünz betont, dass die neuen Maschinen technisch gut aus-
gestattet, den neuesten Standards entsprechen und sehr viel leiser 
arbeiten. Sie bewegen sich gewissermaßen auf leisen „Füßchen“.

Petra Bünz, rechts, bei der Übergabe der neuen Nähmaschinen 
an die Kursleiterin Sieglinde Bock

Text u. Foto P. Bünz
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Sparclub „Hol di ran“

Einladung

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Sparclubs „Hol di ran“ der 
Raiffeisenbank eG Heide zu einer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 31. Oktober 2014 um 20.00 Uhr in den Lindenhof ein.
Auszahlung NUR am 29. November ab 18.00 Uhr!!!

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesen des Protokolls
3.	 Kassenbericht 2013
4.	 Kassenprüfbericht
5.	 Wahlen a) 1. Vorsitzender
6.	 Sparclubfest am Samstag, den 29. November 2014
7.	 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Rolf Moellmer
1. Vorsitzender

Auszahlung nur am 29. November ab 18.00 Uhr!!!

Termine der Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

So.	 19.10. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
 			   Pastor Burzeya
So.	 26.10. 	 17:00 Uhr 	 Diamantene Konfirmation
 			   Pastorin Wilms
 			   Pastor Burzeya
So.	 02.11. 	 11:15 Uhr 	 Taufgottesdienst
 			   Pastorin Wilms
 		  19:00 Uhr 	 Taizé-Gottesdienst
 			   Ingrid Weisz und Team
			   Friedenskirche
			   Reformationsfest
Fr. 	 31.10. 	 19:00 Uhr 	 Musikalischer Abendsegen
			   Pastor Burzeya

Verein zum Schutz der Landschaft,  
Kultur, Wohn- und Lebensqualität  
in und um Barkenholm e. V.

Vortrag von Prof. Dr. R. Veyhl
am Donnerstag, 13. November 2014, 19:00 Uhr

im Gasthof „Jägerstuben“ 
in Barkenholm

Thema Energie:
Temperatur; oder warum im-
mer die Frauen die kalten Füße 
haben.

Ich freue mich auf Eure Teil-
nahme

Elke Trieglaff-Grabe 

Familienausflug 
ins Elbe-Ice-Stadion

Liebe Eltern, liebe Kids, liebe Teens!
In den Herbstferien möchten wir mit Euch in die 
Eislaufhalle nach Brokdorf fahren. Der Verein 
spendiert den Eintritt für alle Kinder. 

Wir starten am
Mittwoch dem 22. Oktober 2014
um 13.00 Uhr vor der Schule in Delve.

Bitte meldet Euch bis zum 20.10. bei Andrea Wilke (04803 650112) 
oder Kerstin Sommer (04836 861137) an, da auch wir uns in der 
Eishalle anmelden werden, um die Gruppenermäßigung von 20% 
ab 20 Personen in Anspruch nehmen zu können. Bitte versucht, 
Fahrgemeinschaften zu bilden und vielleicht hat die eine oder 
andere Familie noch einen Platz frei, falls ein Kind (ab 10 Jahren) 
ohne Begleitung mitfahren möchte. Denkt daran, für alle Schlitt-
schuhläufer Handschuhe einzupacken und für die jüngeren ist ein 
(Fahrrad-) Helm empfehlenswert.

Wir freuen uns auf einen vergnüglichen Nachmittag, die Kinder- 
und Jugend-AG von „Wi för uns“

Foto: LW-Bildarchiv
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Fröhlicher Erntedankgottesdienst in Dellstedt

Bei strahlendem Sonnenschein erlebten in der Maschinenhalle 
von Katrin und Andreas Böhrnsen über 180 Gäste aus Dellstedt 
und der näheren Umgebung, insbesondere auch aus Wrohm, 
Süderdorf und Tellingstedt, am 5. Oktober 2014 einen fröhlichen 
und eindrucksvollen Gottesdienst zum Erntedank in plattdeutscher 
Sprache.
Im Namen der Ortsbauernschaft überbrachte Jörg Rusch die Ern-
tekrone und die herzlichsten Grüße zum Erntedankgottesdienst.
Diesen hatte Pastor Jörg Denke gemeinsam mit dem Dellstedter 
Kirchenausschuss und der Konfirmandin Lena Jessen aus Ho-
henlieth mit dem Thema aus dem 1. Brief Mose (2. Schöpfungs-
bericht) im plattdeutschen Dialog gestaltet. Dabei wurden auch 
die ungelösten aktuellen Probleme in der heutigen Zeit reflektiert.
Die beeindruckende Erntekrone, der jahreszeitlich geschmückte 
Altar mit einer bunten Vielfalt von Obst, Blumen, Gemüse und 
Brot veranschaulichten den Erntedank in christlicher Weise und 
machten ihn der Gemeinde Dellstedt sichtbar.
Der Gemischte Chor „Frohsinn“ unter Leitung von Edwin Wulf 
erfreute alle Anwesenden mit seinem Gesang. Frau Ingrid Weisz 
begleitete den Gottesdienst an der Orgel. 
Für den Landfrauenverein Dellstedt und Umgebung überbrachte 
Helga Weber eine zum Erntedank passende Botschaft.
Bei Kaffee und Kuchen hatte man im Anschluss an die Feier, die 
Gelegenheit sich zu begegnen, wieder zu treffen und einen ange-
regten Klönschnack zu halten.
Viele große und vor allem kleine Gäste nutzten auch die Gele-
genheit, sich die Tiere auf dem Bauernhof anzuschauen. Über-
einstimmend war zu hören: „Es war ein „tierisch“ gut gelungener 
Erntedankgottesdienst!“ 

Heike Christiansen 

Mittelalterliche Mode und Modellbau

-Entdeckerzeit für Grundschüler-

Dellstedt. Stolz führen Gesa Rohde, Carolin Lütje und Lea-Joelina 
Bajohr auf dem Laufsteg ihre Kleider vor. Sie haben sich die Klei-
dung und Accessoires aus dem Mittelalter selbst ausgesucht und 
genäht. „Wir werden uns noch die Schuhe aus Stoff und Leder 
anfertigen und einen Jungfernkranz binden“, hat sich das Trio 
vorgenommen.
Die Dritt- und Viertklässler der Eiderschule Dellstedt befinden sich 
gerade in der Entdeckerzeit, in der sie in einem von ihnen selbst 
gewählten Themenbereich ihrer Neigung und ihrem Forscherdrang 
freien Lauf lassen dürfen. Die Entdeckerzeit wird an vier kompletten 
Wochentagen durchgeführt und endet mit einer Präsentation am 
kommenden Freitag vor den Angehörigen und Freunden. 
„Das Land Schleswig-Holstein hat seit einigen Jahren die Bega-
bungs- und Begabtenförderung unter dem Motto „erkennen, ermu-
tigen, ermöglichen“ verstärkt ins Auge gefasst. Im Jahr 2012 wurde 
das Projekt, das ursprünglich für die Haupt- und weiterführenden 
Schulen gedacht war, auf die Grundschulen und Kindergärten 
erweitert“, erklärt Schulleiter Jan Christiansen. Das habe perfekt 
zu ihrem Schulprogramm gepasst, und so habe man sich um die 
Teilnahme beworben. Mit Erfolg: Die Eiderschule Dellstedt gehörte 
zu 13 Grundschulen aus 7 Kreisen, die jetzt als SH iB-Schule 
(Schleswig-Holstein-inklusive Begabtenförderung) vom Ministe-
rium für Bildung und Wissenschaft zertifiziert wurde.
Mit dabei sind noch weitere drei Schulen aus Dithmarschen - Buch-
holz-Kuden, Marne und Heide. Dellstedt hatte sich als einzige 
Schule für die Entdeckerzeit entschieden. „Unser Bestreben ist es, 
die Begabung der Kinder zu fördern und mit in den allgemeinen 
Unterricht einfließen zu lassen“, ergänzt der Schulleiter. 
Die Kinder freuten sich sehr darüber, dass sie völlig selbstständig 
eigene Ideen verfolgen und vertiefen durften. Die begleitenden 
Lehrer fungierten lediglich als Steuermann, um die Kapitäne - 
sprich Schüler - zu unterstützen. Um die einzelnen Schritte zu 
dokumentieren, wurde von allen Kindern ein Logbuch angelegt. 
Zudem wurde ihnen eine Lernwerkstatt eingerichtet, in der alle 
möglichen technischen Hilfsmittel zu Verfügung standen. 
Da sie sich schon immer zu Elefanten hingezogen fühlten, machten 
sich Lia Matje, Nike Karstens und Gesa Diedrichsen daran, diese 
großen Tiere näher zu erforschen. „Aus Büchern und dem Internet 
haben wir uns Informationen geholt und alles zusammengetragen. 
Dann haben wir gemeinsam eine große Zeichnung angefertigt und 
sie auf eine Holztafel geklebt“, erklärt Nike die einzelnen Arbeits-
schritte. Mitschülerin Gesa vertieft: „Unsere Arbeit finden wir so 
gut, dass wir sie als Lehrtafel der Schule schenken wollen.“
Der neun-jährige Paul Schirmer wollte allein arbeiten. „Ich bastle 
gerne und wollte jetzt den Bauernhof unseres Nachbarn in Lü-
dersbüttel so maßstabgetreu wie möglich nachbauen. Dafür habe 
ich mir extra ein Luftbild von unserem ehemaligen Bürgermeister 
Klaus-Willi Hinrichs ausgeliehen.“
Die Lehrer waren sehr angetan von dem allgemeinen Eifer und 
die vielen überra-
schenden Ideen 
und Talente ih-
rer Zöglinge. „Wir 
haben sogar Eric 
Peters aus der 
zweiten. Klasse 
mit eingebunden, 
der sich leistungs-
mäßig durchaus 
mit seinen älteren 
Mitschülern mes-
sen kann und sich 
in der Runde sehr 
wohl gefühlt hat“, 
so Lehrerin Karen 
Schulze.
Schul lei ter Jan 
Christiansen: „Wir 
beabsichtigen, das 
Projekt auch auf die 
unteren Klassen 
auszuweiten, ach-
ten aber natürlich 
darauf, dass auch 
zukünftig kein Un-
terricht ausfällt“. Zertifikat
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Vier Wochen vor den Osterferien wird die Entdeckerzeit in der 
Eiderschule in Pahlen anbrechen.
Jörg Schütze

Recht selbstbewusst führen Gesa Rohde, Carolin Lütje und Lea- 
Joelina Bajohr ihre Modelle aus dem Mittelalter vor.

Paul Schirmer ist begeisterter Bastler und versucht, den Bauernhof 
seines Nachbarn nachzubauen. 

Von ihrem Lieblingstier haben Gesa Diedrichsen (links), Nike Kar-
stens und Lia Matje eine Schautafel erstellt.

De Delver Speeldeel

speelt an`n 1. November 2014
um 20.00 Uhr
in Struve`s Gasthof in Delve den 3-Akter Keen toletzt lacht ...
achteran is Danz
Intritt 8,-€
und an`n 30.Oktober 2014
19.30 Uhr Grote 5,- €
Lütte 2,- €

Stimmungsvolle Lichterfahrt zum Abschluss 
der Fährsaison

Delve/Bargen. Der Fährverein Bargener Fähre e.V. beendet die 
Fährsaison 2014 bei herrlichem Frühherbstwetter mit einer stim-
mungsvollen Lichterfahrt. Viele Besucher zu Gast am Sportboot-
hafen in Bargen.
Zwölf mit Lichterketten und Lampions festlich geschmückte Boote 
aus Bargen, Rendsburg, Nübbel, Lexfähre und Delve begleiteten 
die Fähre auf der Abschlussfahrt von Bargen nach Delve und zu-
rück. Der Delver Männerchor unter der Leitung von Heinke Marx, 
Peter Schlüter mit seiner Handharmonika
und Eberhard Wimmer mit seiner Gitarre sorgten mit maritimen 
Liedern für den musikalischen Rahmen. Viele Besucherrinnen 
und Besucher nutzten die Mitfahrgelegenheiten auf der Fähre und 
den Booten und freuten sich bei herrlichem Herbstwetter mit den 
Fährleuten über diese gelungene Veranstaltung.
Es war ein stimmungsvoller Abend, der mit vielen Gästen aus nah 
und fern und bei vorzüglicher Bewirtung in den aufgestellten Zelten 
am Sportboothafen in Bargen zu Ende ging. Für Längsfahrten kann 
die Fähre noch bis zum 9. Oktober gebucht werden.
Infos auch unter www.bargener-faehre.de

Die Boote formieren sich zur Lichterfahrt

„Nun geht es an Bord“ - der Delver Männerchor

Fotos: Beate Hansen, Uwe Paulsen
Text: Uwe Paulsen

Preisdoppelkopf,  
Skat & Knobeln

der Reitergemeinschaft Delve
7. November
19.30 Uhr
Hansen’s Gasthof

Es lädt ein
Der Vorstand
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Gemeinde Dörpling mit 50+ unterwegs

Fohrt no dat Erlebnisdörp in Warnsdorf

Veele Minschen dreepen sik am 01. Oktober 2014 in Dörpling an 
de Bushaltesteed. Bald weer de Bus dor un ok schon seeten all 
de Lüüd in den Bus. Jo, un Hans Jürgen harr dat groote Glück un 
keem op de letzte Bank mang de Fruuns to sitten. Dat geev een 
grootet „Hallo“ un nu harr de Grupp een „Hohn in Korf“, wi dat doch 
so schön heeten deiht.
Bi de Fohrt över uns Eider sehn wi de Sünn, de jüst opgohn dä, 
so twischen den Nebel. Weer schön antosehn. No 11/2 Std. kunn 
wi al den Plöner See sehn un dat Plöner Schloß vun de Familie 
Fielmann. Gorni lang un een Schild wies uns den Weg no Warns-
dorf. Dor kunn wi een köstlichet Fröhstück geneeten un sünd een 
beten döör de Reegen bummelt. Dat geev dor meist nix, wat man 
ni kopen kunn.
Een un de Anner hett ok een beten inköfft, ok Deele för dat Wieh-
nachtsfest. 
Un wi dat so is, wi mussen ok mol op de Toilette. 
Dat weer over een Erlebnis: Wi keem de Trepp dohl un denn um 
de Eck gung een oole holten Döör open un een Mann sitt dor, as 
fröher, op de “Tante Meier“ mit een Rull Papier in de Hand. Nee, 
ok doch, un denn keem de Stimm: „Was glotzt ihr so. Gebt mir 
etwas Papier.“ Ik glööv, jeder vun uns hett fix lacht.
No dat Bummeln un Inköpen wulln wi uns fröher op den Weg mo-
ken, wi gung no den Bus, over wo mach´ de Busfohrer ween? Wi 
hebbt Herrn Stolley rasch funn, he harr een beten Meddagsstunn 
inleggt, dat dä em ok good. 
Wi sünd denn in Richtung Kiel fohrt. De Sünn weer uns Begleiter 
dörch de hügelige, wunderbore Landschop mit de grooten Lände-
rien. Dat weer so een richtiger „goldener Oktober“ un Herr Stolley 
hett uns denn suutje no Laboe kutschiert. 
Dor hebbt wi in de „Seeterrassen“ Kaffee un Koken un Ies bestellt 
un uns dat smecken loten. Wer wull, kunn ok een beten an´t Water 
spazier gohn. Un schon weer de Tied um un wi moken uns op de 
Rüchfohrt. Jo, un op de Tour no Huus dörp de lütten Gedichte ni 
fehlen, de Elisabeth Müller denn to´n Besten bröcht hett. Wi harrn 
een tolle Stimmung in unsren Bus.
An die, leeve Elke Kock, een hartliches Danke un bi de nächste 
Fohrt sünd wi all wedder dorbi.
Elisabeth Müller

Ringreiten der Erwachsenen und Kinder 
fand bei gutem Wetter statt

Das Ringreiten der Erwachsenen fand am Samstag bei gutem 
Wetter statt. Lediglich zwei Schauer streiften das Vergnügen. Nach 
einem schönen Umzug am Vormittag und Abholen der beiden 
Königinnen fand das Ringreiten statt. 
Die Verlosung der schönen Preise nach der Tombola fand zur 
Kaffeezeit statt und das Fahrrad fand bei Norbert Diener ein wür-
diges Zuhause. 
Nach dem Ausreiten standen die diesjährige Königin und alle ande-
ren Plätze fest - Königin bei den Erwachsenen ist Carola Storm und 
bei den Jugendlichen Lara Glienke. Zu einem Umtrunk wurden die 
Königinnen nach Hause gebracht. Am Abend fand bei vollem Zelt 
das Ringreiterfest 2014 beim BürgerFrech statt. Als Mannschaft 
für das Pokalringreiten standen Carola Storm, Sara Hassa, Jens 
Friedrichs, LaToya Bachnik und Alexandra Dithmer fest. Das Fest 
ging bis zum nächsten Morgen und alle standen dennoch wieder 
bei den Kindern zum Kinderringreiten auf dem Platz.
Das Kinderringreiten fand ebenfalls bei super gutem Wetter statt. 
Nach einem langen Ritt fanden die drei Gruppen ihre Siegerinnen: 
Schrittgruppe: Indra Bock, Trabgruppe: Emiliy Neumann und Ga-
loppgruppe: Julyne Totzke. Es wurden die Preise und die diesjäh-
rigen orangenen Schleifen verteilt. Die Kinder gingen gut gelaunt 
nach Hause. 

Nach einem super klappenden Abbau war ein ereignisreiches 
Wochenende zu Ende. 
Im nächsten Jahr findet das Eiderkante-Pokalringreiten in Henn-
stedt am 21.06.2015 statt. Hierzu bedarf es wieder des ganzen 
Einsatzes des Teams - wir freuen uns auf Euch!
Im August findet wie gewohnt das Ringreiten für die Erwachse-
nen und Jugendlichen am 29.08.2015 und am 30.08.2015 für die 
Kinder statt.
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Mitgliederbetreuung und -werbung:

Sozialverband Deutschland  
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der Sozialverband Ortsverband Hennstedt lädt herzlich ein zum 
Bunten Klön-Nachmittag

am Donnerstag, dem 13. November 2014, um 14:00 Uhr, in 
die Gaststätte  „Bürger Frech“, Tellingstedter Straße 1, 25779 
Hennstedt.

Für die Veranstaltung erheben wir einen Kostenbeitrag in Höhe 
von 5,00 Euro pro Person.
Es gibt eine Kaffeetafel und dann wird der Nachmittag frei gestaltet 
werden. Man kann sich unterhalten, Karten oder andere Spiele 
spielen oder seine Handarbeit mitbringen.

Anmeldeschluss ist der 10. November 2014. 

Anmelden bitte unter Tel.: 1645 oder 
per E-Mail info@sovd-hennsted.de

Der Vorstand

www.sovd-hennstedt.de

Kürbiskochen im Kindergarten Lummerland!

Der Förderverein der Kita Lummerland veranstaltete am 07.10 
und 08.10.2014 ein Kürbiskochen im Kindergarten! Er wurden 
Kübisbrot und Kürbiskekse gebacken und Kürbissuppe gekocht! 
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Die Kinder waren voller Eifer dabei haben mit geholfen und waren 
die schnellsten als es ans Probieren ging! Die Anfrage, der Mütter, 
der Rezepte folgte gleich ein Tag drauf! Wir hatten jede Menge 
Spaß beim Kochen und haben viel gelacht! Selbst Kinder die erst 
gar nicht probieren wollten waren nachher die, die am längsten 
am Tisch saßen und gegessen haben! Bedanken möchte ich mich 
für die nette Spende eines Kürbisses, zu betrachten vorm Kigage-
bäude und bei der Tatkräftigen Unterstützung beim Team vom Kita 
und bei helfenden Müttern. Es hat mir und den Kindern glaub ich 
sehr viel Spaß gemacht, das mir der Gedanke kam es nächstes 
Jahr zu wiederholen!

Sonja Nissen
(1. Vorstizende)

So schmeckt Dithmarschen

„So vielfältig die Landschaft, so vielseitig die Spezialitäten“, 
wirbt der Flyer dieser Veranstaltung. Was hat Dithmarschen 
zu bieten? Natürlich Kohl, und sonst?
Der erweiterte Vorstand der Hennstedter Landfrauen besuchte die 
Veranstaltung „So schmeckt Dithmarschen“ im Landwirtschafts-
museum in Meldorf. Treffpunkt war das Dithmarscher Bauernhaus 
am Museum. Hier trafen die Landfrauen auf die Gastgeberinnen 
des Abends, Margot Boie, Elisabeth von Horsten und Christel 
König. Nach einer Vorstellungsrunde der Gastgeberinnen gab 
es einen Begrüßungstrunk und leckeren Katenschinken, alles 
aus heimischen Produkten und Betrieben. Die kulinarische Reise 
führte durch das Landwirtschaftsmuseum, hinauf bis zur Galerie. 
An langen Tischen, gedeckt mit den verschiedensten Getränken 
aus unserer Region, nahmen die Gäste Platz. Zu jeder gereichten 
Spezialität erklärte jeweils eine der Gastgeberinnen die Herkunft 
des Lebensmittels und/oder dessen Veredlungsbetrieb. Es wurden 
verschiedene Brot-, Käse- und Wurstsorten, Gänse- und Fischspe-
zialitäten, Kartoffeln, Gemüse, Früchte der Saison (Heidelbeeren) 
und natürlich Sauerkraut serviert. Nach dem Verkosten von Eis, 
Quarkspeise und Keksen waren alle gut satt. Mit einem Abschied-
strunk bedankten sich Margot Boie, Elisabeth von Horsten und 
Christel König bei allen Teilnehmern des Abends. 
Fazit des Abends: In unserem schönen Dithmarschen wachsen 
und gedeihen viele gute Lebensmittel, die vor Ort in den Hofläden 
verkauft werden oder zu hochwertigen Produkten veredelt werden.

Vorstandarbeit kann so schön sein!

Träume aus Feuer und Eis - Islandreise 2015 

Bei dieser Reise haben Sie die Gelegenheit, die Insel aus Feuer 
und Eis intensiv kennen zu lernen. Die klassische Rundreise 
führt Sie in 7 Tagen rund um die Insel. Zu den Höhepunkten 
dieser Reise gehören das einmalige Myvatngebiet, der mäch-
tigste Wasserfall Europas, der Dettifoss, der Nationalpark 
Skaftafell, Europas größter Gletscher Vatnajökull, der Natio-
nalpark Thingvellir und die Springquelle Strokkur. Übernachtet 
wird in Hotels, in Zimmern mit DU/WC. 
Ein Informationsabend für alle Interessierten findet am 14. Novem-
ber um 19:30 Uhr im Landgasthof Jägerstuben in Barkenholm statt. 
Anhand einer DVD wird die Reiseroute erläutert. Anmeldungen bitte 

bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 8186 oder bei Christa Hinrichs, 
Tel. 04836 1526, mail: christahinrichs@gmx.net

Mittwoch, 29. Oktober
Regionale, herbstliche Küche - Kochabend
Nach der Besichtigung des Betriebes Steuer GmbH in Husum 
bereitet Küchenmeister Marco Gutbier, gemeinsam mit den Gä-
sten, herbstliche Gerichte (auch Wild) zu. Wir fahren in Fahrge-
meinschaften.
Treffen: 17 Uhr, Hennstedt Marktplatz 
Ort: Steuer GmbH Kälte-, Klima- und Großküchentechnik Husum 
18:00 Uhr
Anmeldung bis 26. Oktober bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Donnerstag, 30. Oktober
Krimi-Lesung mit Hannes Nygaard
Der Autor stellt sein neues Buch „Flut der Angst“ vor. Der Verein 
hat ein begrenztes Kontingent an Karten bestellt. Eintritt 10,- EUR 
pro Person. 
Ort: Buchhandlung Scheller Boyens, Heide 20:00 Uhr
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Samstag, 08. November
Pflegetipps nicht nur für Gärtnerhände
Silke Peters aus Pahlen zeigt, wie unsere Hände wieder schön und 
geschmeidig erden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Kostenbeitrag 
10,- EUR pro Person.
Ort: Am Mühlenberg 22 a, Hennstedt 10:30 Uhr oder 14:00 Uhr
Anmeldung bis 06. November bei Brunhilde Groth Tel.: 04836 
1312

Mittwoch, 12. November
Gesunde Venen - schöne Beine
Viele Menschen erkranken an einem Venenleiden, dabei mehr 
Frauen als Männer. Neben der Vorstellung der Krankheitsursa-
chen erklärt Dr. Inken Reimers, Oberärztin am Klinikum Tönning, 
OP-Techniken und vorbeugende Maßnahmen, sowie gravierende 
Komplikationen wie offene Beine oder Thrombosen.
Ort: Gutshof Apeldör, Hennstedt 19:30 Uhr
Anmeldung bis 05. November bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 
1312 

Das aktuelle Landfrauenprogramm, sowie zahlreiche Berichte und 
Bilder unserer vielen Aktivitäten findet Ihr unter www.landfrauen-
hennstedt.de

Susanne Rettenberger

Satzung „Förderverein der Eiderlandschule 
Hennstedt, Standort Hennstedt e. V.

§ 1
Name des Vereins
Der Verein führt den Namen:
„Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Standort Hennstedt“ 
e. V.
und hat den Sitz in Hennstedt/Dithmarschen.

§ 2
Zweck des Vereins
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Förderung der Bildung 
und Erziehung.
Der Satzungszweck wird verwirklicht durch ideelle und materielle 
Hilfe und Unterstützung der Eiderlandschule Hennstedt, Standort 
Hennstedt und durch die Förderung der Ausbildung der Schüle-
rinnen und Schüler, soweit die Aufgaben nicht durch den Schul-
träger wahrgenommen werden können.
Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke. Alle Mittel des Vereins (Beiträge, Spenden, 
Zuwendungen usw.) dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke 
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen 
aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei ihrem Ausscheiden oder 
Auflösung des Vereins keine Rückerstattungen. 
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Der Verein darf keine Personen durch Ausgaben, die dem Zweck 
des Vereines  fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen, begünstigen.

§ 3
Mitgliedschaften
Die Mitgliedschaft kann von natürlichen Personen, juristischen 
Personen des öffentlichen und des privaten Rechts sowie von Stif-
tungen des öffentlichen und des privaten Rechts erworben werden. 
Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche oder mündliche 
Erklärungen gegenüber dem Vorstand und durch Bestätigung der 
Aufnahme durch den Vorstand. Die Mitgliedschaft der Kooperation 
erlischt durch Austritt, Ausschluss oder Auflösung des Vereins, die 
der natürlichen Personen außerdem durch Tod. Der Austritt aus 
dem Verein kann nur zum Ende eines Kalendervierteljahres erfol-
gen und muss spätestens einen Monat vorher erklärt werden (Aus-
nahmen sind nur in außergewöhnlichen Fällen möglich). Mitglieder, 
die dem Zweck und den Zielen des Vereines zuwiderhandeln oder 
sein Ansehen schädigen, können durch einstimmigen Beschluss 
des Vorstandes aus dem Verein ausgeschlossen werden. Gegen 
diesen Beschluss steht dem ausgeschlossenen Mitglied das Recht 
der Berufung an die Mitgliederversammlung zu. Diese entschei-
det mit 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder.  Ein Mitglied 
kann ferner durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen 
werden, wenn es trotz zweimaliger Mahnung mit einer Zahlung 
von mindestens zwei Jahresbeiträgen im Rückstand ist. Der Aus-
schluss darf erst beschlossen werden, wenn seit Absendung der 
zweiten Mahnung mindestens drei Monate vergangen sind, ohne 
dass die Beitragsrückstände insgesamt beglichen wurden. Als 
Zustellungsadresse gilt jeweils die durch das Mitglied dem Verein 
letztgenannte Adresse.

§ 4
Mitgliedsbeitrag
In Anbetracht der Ziele des Vereins und der gemeinnützigen Ver-
wendung der aufkommenden Mittel wird erwartet, dass ein Min-
destbeitrag von 5,00 € jährlich gezahlt wird. Eine höhere Beitrags-
zahlung  bleibt dem Einzelnen unbenommen und ist erwünscht.
Von den Mitgliedern werden Beiträge in Form eines Jahresbei-
trages erhoben. Über die Festsetzung von Beiträgen und deren 
Höhe beschließt die Mitgliederversammlung.

§ 5
Verwaltung
Organe des Vereins sind:
1.	 der Vorstand
2.	 erweiterter Vorstand
3.	 die Mitgliederversammlung

§ 6
Vorstand
Der Vorstand besteht aus dem/der Vorsitzenden und dessen Stellver-
treter/in, sowie dem/der Kassenwart/in. Zum erweiterten Vorstand 
gehören der/die Schriftführer(in) und zwei Kassenprüfer(innen). 
Eine Wiederwahl ist zulässig. Zu den Sitzungen des Vorstands 
können vom Vorstand Vertreter des Schulträgers, Mitglieder des 
Lehrerkollegiums und Vertreter der Schülervertretung (SV) der 
Eiderlandschule Hennstedt, Standort Hennstedt sowie Persönlich-
keiten des öffentlichen Lebens, usw. zur Beratung hinzugezogen 
werden. Der Vorstand ist das ausführende Organ des Vereins. Er 
vertritt die Angelegenheiten des Vereins, soweit sie nicht der Mit-
gliederversammlung vorbehalten sind. Bei Beschlussfassung des 
Vorstandes entscheidet die Mehrheit der erschienenen Mitglieder, 
bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der/des Vorsitzen-
den. Der/die Vorsitzende leitet die Sitzungen des Vorstandes und 
der Mitgliederversammlungen. Der Vorstand im Sinne von § 26 
des BGB ist der/die Vorsitzende, im Falle seiner Verhinderung, 
sein(e) Stellvertreter(in). Der Gesamtvorstand entscheidet durch 
Mehrheitsbeschluss über Ausgaben zum Betrag des jährlichen 
Aufkommens.
Die Wahlperiode beträgt zwei Jahre. Die Mitglieder des Vorstandes 
bleiben jedoch solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. 
Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln zu wählen. Wählbar sind nur 
Vereinsmitglieder. Scheidet ein Mitglied des Vorstands während 
der Amtsperiode aus, so wählt der Vorstand ein Ersatzmitglied für 
die restliche Amtsdauer des Ausscheidenden. Der Vorstand fasst 
seine Beschlüsse in der Regel in Vorstandssitzungen, die von dem 
Vorsitzendem/der Vorsitzenden und bei dessen/deren Verhinde-
rung von dem Stellvertreter/der Stellvertreterin mit einer Frist von 
einer Woche einberufen werden. Der Vorstand ist beschlussfähig, 

wenn ein Vorstandsmitglied und mind. ein Mitglied aus dem erwei-
terten Vorstand anwesend ist. Bei Beschlussfassung entscheidet 
die Mehrheit der abgegeben Stimmen. Die Vorstandssitzungen 
leitet der/die Vorsitzende, bei dessen/deren Verhinderung der/die 
Stellvertreter/in. Vorstandsbeschlüsse sind in geeigneter Weise 
aktenkundig zu machen. Der Vorstandsbeschluss kann auch auf 
schriftlichem Wege gefasst werden, wenn alle Vorstandsmitglieder 
ihre Zustimmung zu dieser Art der Beschlussfassung erklären. 
Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist der/die Vorsitzende, der/
die Stellvertreter/in und der/die Kassenwart/in. Der Verein wird 
gerichtliche und außergerichtlich durch jedes Vorstandsmitglied 
allein vertreten.

§ 7
Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal 
jährlich nach Schluss des Geschäftsjahres statt. 
Ihrer Beschlussfassung unterliegt insbesondere:
1.	 Wahl des Vorstandes (alle 2 Jahre)
2.	 Wahl des erweiterten Vorstandes (alle 2 Jahre)
3.	 Genehmigung des Geschäftsberichtes über das abgeschlos-

sene Jahr und Entlastung des Vorstandes.
4.	 Genehmigung des Haushalts für das neue Jahr
5.	 Satzungsänderungen
6.	 Entscheidungen über Maßnahmen grundsätzlicher Art
7.	 Festsetzung der Höhe und Fälligkeit der Jahresbeiträge.
8.	 Entscheidung über Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern, 

wenn gegen die Vorstandsentscheidung Berufung eingelegt 
wurde.

§ 8
Einberufung der Mitgliederversammlungen
Die Mitgliederversammlungen werden unter Mitteilung der Tages-
ordnung vom Vorstand einberufen. Ein Gegenstand muss vom Vor-
stand auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn es mindestens 
von 20 Mitgliedern vor der Veröffentlichung der Einladung bean-
tragt wird. Die Einladungen müssen mindestens mit einwöchiger 
Frist erfolgen. Die Veröffentlichung erfolgt durch Bekanntgabe im 
Informationsblatt des Amtes Eider: „Informationen aus dem Amt 
Kirchspiellandgemeinden Eider“ unter Angabe der Tagesordnung. 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen beruft der Vorstand 
nach eigenem Ermessen, oder wenn mindestens 20 Mitglieder 
es beantragen, ein. Bei Beschlussfassung entscheidet - außer im 
Falle des § 3 (4), des § 7 Ziffer 5. und des § 12 - die Mehrheit der 
erschienenen Mitglieder.
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des/der Vorsit-
zenden.

§ 9
Änderung der Satzung
Änderungen der Satzung des Vereines können von der Mitglieder-
versammlung nur beschlossen werden, wenn sie mit der Einladung 
bekannt gegeben werden. Sie bedürfen einer Mehrheit von 3⁄4 der 
anwesenden Mitglieder.

§ 10
Protokollführung
Die in den Sitzungen der Organe des Vereines gefassten Beschlüs-
se werden niedergeschrieben. Die Niederschrift ist von dem/der 
Vorsitzenden und dem/der Schriftführer/in oder einem anderen 
Mitglied des Vorstandes zu unterschreiben.

§ 11
Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 12
Auflösung des Vereins
Die Auflösung des Vereins kann nur durch eine Mitgliederver-
sammlung beschlossen werden, die zu diesem Zweck einberufen 
wird. Der Verein ist aufgelöst, wenn der Auflösungsbeschluss mit 
3⁄4 Mehrheit der anwesenden Mitglieder gefasst wird. Bei Auflö-
sung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall des bisherigen 
Zwecks fällt das Vermögen des Vereins an den Träger der Eider-
landschule Hennstedt, Standort Hennstedt, der es unmittelbar 
und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke - zugunsten der 
Schule - zu verwenden hat.

Hennstedt/Dithmarschen, den 27.10.2014
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Da die wunderschönen Sommertage sich dem
Ende geneigt haben und der Herbst sich zeigt,

wollen wir uns wieder treffen zum

Klönnachmittag
am Dienstag, den 28. Oktober 2014

um 14.30 Uhr
im Gemeinschaftshaus am Möhlenweg

in Hollingstedt

Mit freundlichen Grüßen
Helmi Rau

Bürgermeisterin

BoßelvereinKrempel

Mitglied im Boßelverein Kirchspiel Lunden

1. Vorsitzender Klaus-Dieter Peters, Mittelweg 20, 
25774 Krempel, Tel.: 04882 5405

Laternelaufen in Krempel

Freitag, 31. Oktober 2014 um 18:00 Uhr

Start: 	 Bauhof Krempel
Ende: 	 Haus des Gastes Krempel

Zu Beginn wird die Gemeinde Krempel auf dem Bauhof mit den 
in diesem Jahr eingeschulten Kindern aus Krempel einen Baum 
pflanzen.

„Lüch Op“

Der Vorstand

Straßenboßeln  
in Krempel grün gegen gelb

Am Sonntag, den 02. November 2014 findet das traditionelle 
Straßenboßeln der Gemeinde Krempel grün gegen gelb statt. 
Treffen ist am Sandweg um 09:30 Uhr.

Alle Krempler Bürger sind dazu herzlich eingeladen, gemein-
sam zu boßeln. (Männer, Frauen und große Kinder) Ferner 
würden wir uns sehr über „Tankstellen“ der Dorfgemeinde 
freuen.

Susanne Peters

Fördervein der 

Hennstedt

An alle Mitglieder des
Fördervereins der Freunde und Förderer der Realschule mit 
Grund- und Hauptschulteil Hennstedt/Dithmarschen,
zukünftig: Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Stand-
ort Hennstedt e. V. und alle Interessierten

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung/Mitgliederversammlung am Montag, 27. Oktober 
2014 um 19:30 Uhr im Forum der Eiderlandschule in Henn-
stedt, Schulstraße 29 - 31, 25779 Hennstedt, einladen.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss der Tagesordnung
3.	 Bericht zur Situation des FV durch die Vorsitzende
4.	 Namensänderung des FV
5.	 Beschluss zur Satzungsänderung § 1 - 10, 12 (siehe An-

hang)
6.	 Bericht der Kassenwartin
7.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8.	 Neuwahlen
	 Kassenprüfer/in
9.	 Sonstiges

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichem Gruß

Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt,
Standort Hennstedt e. V.

Britta Flindt
Vorsitzende

Klever Kinder 
aufgepasst!!!
Es ist wieder so weit, die Weihnachtszeit 
steht kurz vor der Tür und wir wollen wie-
der mit euch Üben und Spaß haben! Das 
erste Mal treffen wir uns am 28.10.2014 
um 15:30 Uhr in der alten Schule! Dann 
wird wie immer samstags und dienstags 
geübt! Die Uhrzeit bleibt bei 15:30 Uhr!
Habt ihr ein Instrument, was ihr spielen 
möchtet oder schon ein Gedicht, was ihr 
aufsagen möchtet! Bringt es einfach mit!!

Wir freuen uns auf euch!!

Anke, Jutta, Thies und Sonja
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Boßelverein Kirchspiel Lunden - Erwachsene

Boßelverein Krempel - Jugend neue Trainingszeiten !!!

Ab dem 18. Oktober 2014 findet das Training jeweils samstags 
14:00 Uhr für die Krempler Jugend und 14:30 Uhr für die Erwach-
senen des BV Ksp Lunden auf dem Boßelplatz Krempel statt.

„Lüch op“
Susanne Peters Liebe Bürgerinnen und Bürger,

liebe Gönner und Förderer des Sports,

der Treppenaufgang und die Zaunanlage auf unserem Sport-
platz werden zurzeit erneuert. Wer diese Maßnahme unter-
stützen möchte, hat jetzt die Gelegenheit dazu. Gegen eine 
Spende ab 20,- EUR kann eine Plakette mit Ihrem Namen 
erworben werden, die die Gemeinde an der neuen Zaunan-
lage anbringen wird.

Gerne stellt das Amt Eider eine Spendenbescheinigung aus.
Es wird garantiert, dass alle eingehenden Spenden zweck-
gebunden für die erwähnte Sanierung eingesetzt werden.

Überweisungen nehmen Sie bitte auf folgendes Konto vor:

Amt KLG Eider
Sparkasse Hennstedt-Wesselburen
IBAN: DE32 2185 2310 0002 0000 40
BIC: NOLADE21WEB
Stichwort: „Spende Sportplatz Linden“

(in der IBAN hatte sich ein kleiner Fehler eingeschlichen!!)

Selbstverständlich nehmen Ihr Spende auch Herr Bürger-
meister Jens-Uwe Franck (Hauptstraße 51, Linden) und Herr 
Karl-Heinz Popp (Glüsinger Weg 8, Linden) als Barzahlung 
entgegen.

Die Gemeinde hofft auf regen Zuspruch und dankt für Ihre 
Unterstützung.

Karl-Heinz Popp
Vorsitzender Jugend, Bildung und Sport

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.

Einladung

Hiermit laden wir alle interessierte Bürger des „Elternfördervereins 
Dörpskinner Lin“ e. V. zur 

Jahreshauptversammlung

am Montag, dem 27.10.2014 um 20:00 Uhr im Lindenhof 
ein.

Tagesordnung:
• 	 Begrüßung
• 	 Verlesen des Protokolls von 2013
• 	 Tätigkeitsbericht
• 	 Kassenbericht
• 	 Entlastung des Vorstandes
• 	 Wahlen 2. Vorsitzende/n, Schriftführer/in, Kassenprüfer/in
• 	 Satzungsänderung Mitgliederversammlung
• 	 Vorschau auf 2014 - 2015
• 	 Sonstiges

Mit freundlichem Gruß 

Petra Petersen
1. Vorsitzende
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Ferienspaß FUN - CENTER in Husum

Wann: 	 25.10.2014
Treffpunkt: 	 10:00 Uhr vor dem FUN-Center
Kostenbeitrag: 	 € 5,00 pro Kind
	 € 5,00 pro Erwachsener

Anmeldungen bei Petra Petersen 04836 8137
Wir freuen uns auf Euch! Schöne Ferien!

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen 	 Harro Harder
Britta Dettmann-Fink 	 Dörte Junge-Urbahns

Petterson & Findus 
„Stück zur Weihnachtszeit“

Wann: 	 13.12.2014
Treffpunkt: 	 Landestheater Rendsburg
	 (Wir fahren mit dem Bus!)
Kostenbeitrag: 	 € 7,50

Kartenvorverkauf bei Petra Petersen

Herzliche Grüße

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen 	 Harro Harder
Britta Dettmann-Fink 	 Dörte Junge-Urbahns

Ehrensteine jetzt vollzählig

-Drei Gedenksteine nachträglich aufgestellt-

Linden. Harro Harder und Johann-Hermann Junge aus Linden 
blicken zufrieden auf ihre Arbeit. Zum 100ten Jahrestag des 1. 
Weltkrieges erstrahlt die Gedenkstätte am Barkenholmer Weg im 
frischen Glanz.
Gleichzeit konnte eine Lücke geschlossen werden: Nachträglich 
erhielten jetzt drei von insgesamt 50 gefallenen Soldaten aus dem 
1. Weltkrieg einen eigenen Gedenkstein.
Die Idee von Harder, die Gedenkstätte zu renovieren, wurde An-
fang des Jahres umgesetzt. Die Gemeinde hat die Aktion sehr 
begrüßt und die Kosten in Höhe von rund 4000 Euro übernommen. 
Bürgermeister Jens Uwe Franck: „ Sehr erfreut sind wir über die 
vielen privaten Spenden für die Gestaltung der Anlage. Da noch 
einige Anpflanzungen fehlen, sind wir über jede weitere Spende 
sehr dankbar.“
Gemeinsam mit Johann-Hermann Junge, der viele alte Schrift-
stücke der Gemeinde in seinem Besitz hat, machten sich beide 
Lindener an die Arbeit. „Bei der Überprüfung der Namenslisten ist 
uns das Fehlen der Namen von drei gefallenen Soldaten aufgefal-
len“, erzählt Junge. „Und so machten wir uns daran, ihre Daten zu 
ermitteln. Dabei leisteten uns das Amt Eider, die Kirchengemeinde 
Hennstedt und die Volksbund-Kriegsgräberfürsorge wertvolle Hil-
fe“. Jetzt erhielten der Gefreite August Lorenzen (23) -gefallen 1918 
in Bray-sur-Somme-, Musketier Karl Schönfeld (21) -gefallen 1916 
in Verdun- und Musketier Johann Kohlsaat (23) - gefallen 1915 
in Kraßnitz- ebenfalls einen kleinen Gedenkstein. „Da wir um ein 
einheitliches Bild bemüht waren, sollten die Findlinge die Größe 
der übrigen 47 Steine haben“, so Junge. Ein Stein konnte in der 
Gemeinde aufgetrieben werden, die anderen beiden erhielten sie 
von einem Steinmetz in Heide.

Der Schaukasten mit vielen Informationen vom 1. Weltkrieg.

Harro Harder (links) und Johann-Hermann Junge sind zufrieden 
mit ihrer Arbeit.

Im Zuge der Restaurierungs- und Sanierungsarbeiten wurden alle 
Schriftzüge auf den Findlingen und den drei großen Gedenkstei-
nen gesäubert und anschließend von der Heider Firma Kolbe mit 
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frischer Farbe versehen. Ferner wurde ein Schaukasten aufgestellt, 
der zuvor am Dorfplatz seinen Stand hatte. Auf einem liebevoll 
erarbeiteten Gedenkblatt sind Fotografien der Gefallenen und 
aller Kriegsteilnehmer zu sehen. Dokumentiert wird unter anderem 
auch der Fundort und Transport des tonnenschweren Findlings, 
die Einweihung der Gedenkstätte im Jahre 1935 und Sanierungs-
arbeiten durch die Feuerwehr und die Gemeinde. Auch die Ent-
wicklung der Kriegsjahre von der Mobilmachung bis hin zu den 
Todesmeldungen gefallener Soldaten ist hier beschrieben worden. 
Allein eine Lindener Familie hat vier Söhne verloren. „Bei unseren 
Nachforschungen erwies sich die Schulchronik des damaligen 
Lehrers Johannes Thomßen als wahre Fundgrube. Darüber hinaus 
wurden wir von Alois Peemöller aus Schalkholz unterstützt, der sich 
noch mit der Sütterlinschrift auskennt“, so beide Akteure. Auch die 
Lindener Familie Suhl hat den Schaukasten mitgestaltet, indem 
sie Briefe und Bilder zur Verfügung stellte. Zwei ihrer Söhne sind 
im 1. Weltkrieg gefallen.
Jörg Schütze

Rabea Sötje-Looft, 02.10.2014

Eiderlandschule Lunden  
hat viele Laufwunder

Auf die Plätze, fertig, los: Die Eiderlandschule startet mit ihren 
Schülern von der 1. bis zur 10. Klasse beim AOK Lauftag. Ein 
Wettbewerb unter dem Motto „Dabei sein ist alles“. Den Schülern 
ist freigestellt, wie lange sie laufen. 15 Minuten wären schon ein 
erstes Ziel, 30, 60 oder 90 Minuten sind bereits schon Leistungen 
und dann gibt es noch die Sportskanonen, die bis zur 120 Minu-
tengrenze laufen. Die Grundschüler drehten eifrig ihre Runden, zur 
Stärkung bekamen sie Wasser gereicht und Apfelstückchen. Die 
90 und 120 Minuten Laufergebnisse nach Klassen: Klasse 1, Eline 
Willhöft und Rune Sötje (104 Minuten). Klasse 2, Thorge Sötje und 
Leven Witt (104 Minuten), Linus Groth (120 Minuten), Klasse 3, 
Yannick Lessa (90 Minuten), Cheyenne Bosch, Folke Holst, Ben 
Mika Lanken und Jonas-Paul Schulz (120 Minuten). Klasse 4, 
Marcel Paetzold, Jannes Skalla (90 Minuten), Nieke Lindemann, 
Rieke Schmidt, Niklas Schlüter, Maximilian Off, David Krasniqi, 
Jonas Rudolph und Jonte Sötje (120 Minuten). Klasse 5, Maurice 
Daniel, Nick Kevin Schacht, Jannick Schuldt (120 Minuten). Klasse 
6, Samira Eriksson, Oskar Rasch, Maurice Schlüter (120 Minu-
ten), Maylin Niemann, Katrin Nissen, Jost Wermke (90 Minuten). 
Klasse 7, Torge Beck, Lena Kuhrt, Leon Kuhrt, Lennart Lembke, 
Fabian Rudel, Anita Schmidt, Kizibana Tahiri (120 Minuten), Max 
Dethlefs (90 Minuten). Klasse 8, Adrian Senkel, Till Albers, Pascal 
Daniel, Hannes Guth, Tom Krampitz, Rostom Osmani, Justin An-
dré Schubje, Jannick Tietjens, Robin Witt (120 Minuten). Klasse 
9, Melvin Bachnik, Eric Evers, Michelle Flindt, Jennifer Raddatz, 
Kim Scherer (120 Minuten). Klasse 10, Anna Bielfeld, Nike Hebbel, 
Lars Schmidt. Es ist zu lesen, viele Urkunden wurden durch die 
stolzen Lehrkräfte an die Laufwunder übergeben.

Siegerehrung der Grundschule

Siegerehrung der Sekundarschule

Die Grundschüler werden durch Lehrerin Katrin Rudolph beim 
Start angeführt.

Dank an Peter Müller

Die Gemeinde Lunden, sowie der Förderverein „Lundener 
Schwimmbad“ möchten auf diesem Wege dem Schwimmmeister 
Peter Müller Dank sagen.
Seit vielen Jahren ist er für sämtliche Bereiche im Schwimmbad 
zuständig und sorgt damit für einen reibungslosen Ablauf des 
Betriebes.
Das Schwimmbad hatte in diesem Jahr 7.600 Besucher, wobei 
unter anderen auch die DLRG, die Schulen und auch die wiederholt 
hier zu Gast befindlichen Tschernobyl-Kinder das Bad nutzten.
Es wurden in diesem Jahr u.a. 3 Strandkörbe, 6 Tische mit Bänken 
und 1 Jet-Ski für die Kinder gespendet.
Im Sommer wurde ein Kinderfest veranstaltet und zum Abend 
ein Fest für die Erwachsenen mit Musik, beides wurde sehr gut 
angenommen.
Die Badesaison ist nun beendet, aber wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Saison mit Herrn Peter Müller.

Ekkeulf Kleiß

Boßelverein Kirchspiel Lunden

Erfolge für alle Vereine bei der Kirchspielmeisterschaft

Die diesjährige Meisterschaft war für alle Vereine des Kirchspiels 
ein Erfolg. Der BV Rehm-Flehde-Bargen stellte mit den Jugend-
lichen (171,5 Pkt.) und den Damen (506,5 m) in der Mannschafts-
wertung die Sieger. Bei den Männern siegte der BV Krempel mit 
1.259,5 m.



Nr. 21/2014	 – 21 –	 Amt Eider

Auch in der Einzelwertung wurde alles gut verteilt. Bei den Jugend-
lichen siegte nach Metern Jannik Tietjens vom BV Lehe mit 123 m 
und nach Punkten Julian Tobehn vom BV Rehm-Flehde-Bargen 
mit 37,5 Pkt. Bei den Mädchen nach Metern Lisa Marie Peters vom 
BV Krempel mit 101,5 m und nach Punkten Svea Wesner vom 
BV Rehm-Flehde-Bargen mit 32 Pkt. Bei den Damen holte sich 
Benita Barby vom BV Rehm-Flehde-Bargen beide Titel mit 105 
m und auch mit 35 Pkt. Bei den Junioren siegte Jeldrik Goll vom 
BV Krempel mit 180 m sowie 20 Pkt. Den Titel bei den Männern 
holte sich Axel Lembke vom BV Krempel mit 212 m sowie 62 Pkt.

Erfolgreiche Wochen für den Boßelverein 
Kirchspiel Lunden

Große Erfolge erzielte der BV Ksp Lunden auf Unterverbands- und 
Hauptverbandsebene auf der Straße. Es wurde mit der irischen 
Eisenkugel geworfen. Auf Unterverbandsebene erreichte Chri-
stian Lembke mit 1.234 m den 4. Platz, Ralf Kracht mit 1.148 m 
den 7. Platz und Reimer Köster mit 1.062 m den 15. Platz. Bei 
den Juniorinnen erreichte Lisa Marie Peters den 3. Platz. Bei den 
Junioren konnte sich Niko Stange mit 903 m den Unterverbands-
titel sichern. Dies setzte sich auf Landesebene fort, wo Christian 
Lembke bei den Männern auf der Straße mit 1.500 m den 3. Platz 
in der Einzelwertung und mit 483 m über Feld den 2. Platz sichern 
konnte. Benita Barby wurde 12. in der Einzelwertung und mit der 
Dithmarschen-Mannschaft Hauptverbandsmeister. Auch Jeldrik 
Goll konnte auf Landesebene mit der Mannschaft sich den Vize-
meistertitel übers Feld sichern.
Bei den Junioren wurde Niko Stange mit 1.157 m auf der Straße 
Hauptverbandsmeister und mit der Mannschaft Vizemeister.

Filmabend mit Peter Swyn

Mit diesem Film möchte der DRK-Ortsverein Lunden an das große 
Peter-Swyn-Fest von 2007 erinnern. Die Filmvorführung wird am 
Freitag, 17. Oktober um 18.00 Uhr im DRK-Zentrum Lunden, Fried-
richstr. 22 stattfinden. Außerdem werden Bilder aus dem alten 
Lunden gezeigt. Die Veranstalter freuen sich auf rege Beteiligung 
und anregende Gespräche danach. Es gibt einen kleinen Imbiss. 
Bitte melden Sie sich vorher an; auch wegen der begrenzten Plätze. 
Werktags 9.00 - 15.00 Uhr im DRK-Shop (Tel.: 0174 570 4963).

St. Laurentius  
probt im Nordkolleg in Rendsburg

Vom 12. bis 14. September trafen sich die Sänger und Sänge-
rinnen des Kirchenchores aus Lunden, um ihr Adventskonzert am 
7. Dezember einzuüben. 6 Sängerinnen nutzten das traumhafte 
Spätsommerwetter, um mit dem Fahrrad anzureisen.
Von Freitag abend bis Sonntag mittag wurde fleißig gesungen, nur 
unterbrochen von köstlichen Mahlzeiten der Nordkolleg Küche und 
ein paar Stunden Schlaf.
Der Kirchenchor mit seinem Leiter Martino Convertini (hinten Mitte) 
im Garten des Nord Collegs Rendsburg.

Foto: Antje Schwember-Daniels

Ein Highlight war wie schon im vergangenen Jahr der Geburtstag 
des Chorleiters Martino Convertini am Samstag. Seine Familie 
kam nachmittags mit leckeren Kuchen und Geschenken. Auch 
der Chor überreichte ein Präsent. Rose Slotty hängte Martino eine 
Notenkette um und trug einen lustigen Text vor, der seine Eigen-
heiten und Redewendungen, sowie Ereignisse während der wö-
chentlichen Chorpproben auf die Schippe nahm. Untermalt wurde 
dies von Wilhlem Söth am Klavier mit „Faust auf‘s Auge“ Liedern. 
Die beiden ernteten einen Riesenapplaus. Abends spendierte das 
Geburtstagskind Sekt und Süßigkeiten. Es wurden Wunschlieder 
gesungen und bis spät gefeiert.

Martino Convertini muß die Kerzen auf dem Gemeinschaftswerk 
Rose Slotty/Margret Söth auspusten. Foto: Robert Rattay

Etwas müde und ziemlich heiser verließen die Chorsänger am 
Sonntag das Nordkolleg in dem Bewusstsein, sich untereinander 
besser kennengelern zu haben.

Text . Sigrid Albrecht
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Homöopathie verstehen und anwenden

Karin Gaeversen, Vorsitzende des LandFrauenVereins Lunden 
u.U. begrüßte Frau Christiane Varga,
Fachapothekerin für Naturheilkunde und Homöopathie, sowie das 
komplette Team der Lundener Apotheke mit ihrem Chef Dr. Carl-
Gerhard Spilcke-Liss.

Karin Gaeversen begrüßt Dr. Carl-Gerhard Spilcke-Liss und sein 
Team.

Frau Varga referierte im Namen der DHU (Deutsche Homöopathie 
Union) zu dem Thema „Homöopathie für die ganze Familie“ vor zahl-
reich erschienenen LandFrauen und Gästen im Lindenhof in Lunden.

Aufmerksame LandFrauen und Gäste im Lindenhof in Lunden

Der Begründer der Homöopathie Dr. Samuel Hahnemann (1755-
1843), fand heraus, dass man „Ähnliches durch Ähnliches“ heilen 
kann, was besagt, dass eine Substanz, die beim Gesunden be-
stimmte Symptome hervorruft, ähnliche Symptome beim Kranken 
zu heilen vermag.
Dazu werden Urtinkturen aus Pflanzen, Tieren oder Mineralien 
hergestellt. Diese werden schrittweise verdünnt und verschüttelt. 
Dieses Verfahren nennt man Potenzierung. Die Höhe der Poten-
zierung ist auf der Arzneimittelverpackung angegeben, zum Bei-
spiel D 6. Erstaunlicherweise erhöht sich die Wirkung je öfter die 
Verdünnung und Verschüttelung wiederholt wird, obwohl bei ganz 
hohen Potenzen die Urtinktur nicht mehr festgestellt werden kann.
„Es ist schon etwas Mystisches daran“, so Frau Varga, die dann 
noch einige homöopathische Arzneimittel für den Hausgebrauch 
vorstellte und erklärte.

Christiane Varga, Fachapothekerin für Naturheilkunde und Homö-
opathie aus Albersdorf

Am Ende der Veranstaltung wies Dr. Spilcke-Liss darauf hin, dass 
sein Team eine Weiterbildung in Sachen Homöopathie absolviert 
hat, und jetzt in der Lage ist, eine kompetente Beratung in seiner 
Apotheke anzubieten.

Text: Sigrid Albrecht/Fotos: Arno Gaeversen

Spendenscheck für den „Freundeskreis 
Hospiz Meldorf“

Im Rahmen einer Kaffeestunde im DRK-Zentrum Lunden über-
eichte die Vorsitzende des Ortsvereins Antje Kelb den Mitarbei-
terinnen des „Freundeskreis Hospiz Meldorf“, Ellen Jansen und 
Renate Lenke, einen Scheck über 500 Euro aus dem Erlös des 
Sommerfestes am Breiten Weg in Lunden. In diesem Zusammen-
hang dankte sie den ebenfalls anwesenden Helferinnen und Helfern 
noch einmal für ihren fabelhaften freiwilligen Einsatz.
Viele Besucher trafen sich im September auf dem Sommerfest 
des DRK-Ortsvereins am Breiten Weg in Lunden. Alle waren in 
guter Stimmung. Bis es jedoch so weit war, haben viele helfende 
Hände mit reichlich Power und organisatorischem Talent, für einen 
reibungslosen Ablauf des Festes gesorgt. Die Gesamtorganisation 
lag in den bewährten Händen der noch berufstätigen Magrit Eggert 
und Thorsten Heinen, die mit allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die mehrwöchige Arbeit mit großartigem Engagement und 
Freude bewältigten und zum Erfolg gebacht haben. Für die Kinder 
war eine Spielmeile vorhanden und die Erwachsenen hatten ihren 
Spaß an der abwechslungsreichen Tombola und Versteigerung. 
Viele Lose wurden verkauft. Jene Loskäufer, welche eine Niete 
gezogen hatten, bekamen einen kleinen Trostpreis. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt worden. Es gab Gegrill-
tes und Salate sowie Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Der 
„Freundeskreis Hospiz Meldorf e,.V.“ war mit einem Info-Stand 
vor Ort . Jeder konnte sich dort über die Arbeit dieses Vereins 
informieren. Die Einnahmen des Sommerfestes aus der Verstei-
gerung, der Tombola sowie aus dem Verkauf von Kaffee, Kuchen 
und Gegrilltes, sind eine Spende für den erwähnten Meldorfer 
Hospiz-Verein.
Die Vorsitzende Antje Kelb dankte allen Sponsoren für die vielen 
Spenden. Besonders gedankt sei den Helferinnen und Helfern für 
ihren engagierten ehrenamtlichen Einsatz. 

R. Braband

Lundener Liedertafel von 1843

Mitglied in mehreren Sängerbünden
Inhaber der Zelterplakette
Pressewart: Uli Döscher
Hauptstraße 13, 25785 Nordhastedt
Telefon: 0173 - 90 71 195 E Mail: ulidoescher@gmail.com

Am dritten Sonntag im Oktober (26.10.2014) treffen sich die Mit-
glieder der Lundener Liedertafel von 1843 um 15:30 im Lindenhof 
1887 zu ihrer Jahreshauptversammlung. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den Berichten des Vorstandes stehen unter anderem 
auch  die turnusgemäßen Wahlen der „1.“ Vorstandsmitglieder 
auf der Tagesordnung. Nach der Jahreshauptversammlung findet 
ein gemeinsames  Essen mit den Partnerinnen der Sänger und 
anschließendem Bingo statt.
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Eine besondere Überraschung zur Eröffnung

der Modernisierung und Erweiterung des Lundener Traditions-
hauses „Hotel Lindenhof von 1887“ trug Henning Peters jun. am 
26. September 2014 aus Lunden bei.
Nachdem Peter Hermann Maaß und seine Ehefrau Rosi den Lin-
denhof über mehrere Jahrzehnte erfolgreich geführt und wieder zu 
alter Blüte und überregionaler Bedeutung geführt hatten, überga-
ben sie ihn in die Hände und Obhut des Sohnes Tjark-Peter Maaß 
und seiner Lebensgefährtin Jasmin Hradek.
Bei der o.a. Eröffnung posierten sie dann vor einer vergrößerten 
Zeichnung des Urenkels Henning Peters jun. vom alten Lindenhof 
mit den großen Portrait-Bildern des ersten Wirts-Ehepaares. Die-
ses war von 1887 - 1927 Henning Peters (1862 - 1927) und seine 
Ehefrau Margaretha Wilhelmina, geb. Engelhardt (1867 - 1909).
Von 1930 - 1947 folgte als Wirtin Mathilde („Tille“) Jürgens, danach 
von 1947 - 1968 der Schwiegersohn Erwin und die Tochter Ilse 
Bach geb. Jürgens, sowie bis 1980 Willi und Martha Engel. 

AZE Lunden-Lehe

Einladung zum diesjährigen 56. Stiftungsfest 
am 01.11.2014 im Lindenhof zu Lunden

Wir laden alle Mitglieder, Freunde u. Gäste recht herzlich zum 
diesjährigen Stiftungsfest ein.
Es wird auch in diesem Jahr wieder ein gemeinsames Essen 
angeboten.
(Schnitzell-Buffet mit Beilagen) 
Anmeldung bis 24.10.2014 bei David Apsitis

Ablauf: 
19:30 Uhr 	 Begrüßung und Essen 
21:00 Uhr 	 Siegerehrung der einzelnen Sparten
	 -	 Hochseeangeln
	 -	 Brandungsangeln
	 -	 Jugendangeln
	 -	 Königsangeln Senioren

Desweiteren erwartet euch an diesem Abend noch Musik, eine 
Tombola und weitere Überraschungen.
Wenn ihr weitere Infos zum Stiftungsfest und der AZE Lunden-Lehe 
sehen wollt dann schaut doch einfach auf unsere Internetseite 
unter: 
www.anglerzunft-eiderkante.de

Wir freuen uns jetzt auf eine tolle Beteiligung an diesem Abend

Der Vorstand

Hochwillkommene Spende

-Wieder ein großer Erfolg der Babybörse-

Pahlen Die Babybörse ist in Pahlen nicht wegzudenken. Zweimal 
im Jahr wird sie veranstaltet, und die Nachfrage nach gebrauchter, 
guterhaltener Kinderkleidung sowie nach Artikeln „rund um das 
Kind“ ist jedesmal sehr groß.
Seit dreizehn Jahren wird die Babybörse in der großen Turnhalle 
ausgerichtet. „Zunächst starteten wir in den Räumen des Kinder-
gartens „Rasselbande“. Doch schon bald wurde es hier zu eng, 
so dass wir ausweichen mussten“, so die Vorsitzende und Mitor-
ganisatorin, Tanja Ovens.
Dass auch in diesem Jahr viele Sachen einen neuen Besitzer 
fanden, zeigt die große Spendenausschüttung. So konnte Nicole 
Wöhlk vom Förderverein Eiderschule die stattliche Summe von 
1200 Euro entgegennehmen. Schulleiter Jan Christiansen: „Für 
unser Projekt Entdeckerzeit mit Dritt- und Viertklässlern kommt 
uns der Geldsegen zur rechten Zeit“. Susanne Bruhn, Leiterin des 
Kindergartens, freute sich über 600 Euro, die sie in so genannte 
„Hamsterräder“ investieren will. Und für den Reit- und Fahrverein 
„Eidertal Pahlen“ konnte Elke Harders einen Scheck in Höhe von 
100 Euro in Empfang nehmen.
Jörg Schütze

Tanja Ovens (links) und die glücklichen Spendenempfänger Su-
sanne Bruhn, Elke Harders, Nicole Wöhlk und Jan Christiansen

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Tellingstedt

Große Blutspendeaktion in Tellingstedt
mit Verlosung und Kinderbetreuung.

Jeder Erstspender erhält eine Flasche Sekt und eine Thermodecke. 
Also auf nach Tellingstedt am

Montag, den 27. Oktober 2014 von 
15.00 Uhr - 19.30 Uhr 
im Haus der Schule.

Die ehrenamtlichen Helferinnen stehen bereit. 
Ein Fahrdienst ist eingerichtet (Tel: 04838 - 7403). 

Auf viele neue Spender hofft

Ihr/Euer

Harro Petersen
1. Vorsitzender
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Thema „Müll“

Bereits vor den Sommerferien begannen die Erzieherinnen sich 
darüber Gedanken zu machen, welche Themen im neuen Kinder-
gartenjahr aufgegriffen werden sollten. Unter anderem lag ihnen 
das Thema „Müll“ sehr am Herzen. Direkt nach der Eingewöhnung 
der neuen Kinder ging es daher schon los, dass in den Stuhlkrei-
sen unter anderem darüber gesprochen wurde, was mit dem Müll 
passiert, wenn ihn die Müllabfuhr abgeholt hat. Besonders wichtig 
war den Erzieherinnen auch, dass die Kinder lernten, welcher 
Müll in welche Tonne gehört. Dazu wurden Plakate gebastelt und 
sogar ein neues Spiel gekauft. Das Thema „Müll“ wird sich auch im 
kommenden Kindergartenfest wiederfinden. So ist beispielsweise 
eine spektakuläre Müllmodenschau mit allen Herbsttrends 2014 
geplant. Außerdem sollen durch die Familie tolle Kunstwerke ent-
stehen, die am Ende auch prämiert werden sollen.
Für den Kindergartenalltag sind noch viele Aktionen geplant. Na-
türlich werden noch viele Gespräche stattfinden, unter anderem 
auch darüber, wie Müll vermieden werden kann, wie aus altem 
Papier neues gemacht wird und aus schmutzigem Wasser soll 
wieder sauberes werden. Unter anderem soll auch ein kleiner 
Kompost angelegt werden, bei dem beobachtet werden kann, 
wie aus Küchenabfall neue Erde werden kann. Außerdem soll 
eine sogenannte „Tauschbox“ eingerichtet werden, wo nicht mehr 
gebrauchte Spielsachen oder zu klein gewordene Kleidungsstücke 
getauscht werden können.
Ein wichtiges Projekt wird auch eine Sammelaktion für alte Handys 
werden. Bei dieser werden die Handys gesammelt und anschlie-
ßend an den Kölner Zoo geschickt. Der Kölner Zoo verwendet 
die Handys, um ein Gorilla - Projekt zu unterstützen. Da dies eine 
Aktion ist, die es wert ist, unterstützt zu werden, wird sich der 
Kindergarten daran beteiligen.

Kindergartenfest 27.09.2014

Nachdem das Thema „Müll“ uns schon einige Zeit im Kindergarten 
begleitete, war klar, dass auch das Kindergartenfest unter diesem 
Motto stattfinden sollte. Schnell war die Idee zu einer Müllmoden-
schau geboren. Die Kinder bastelten, kreierten und waren mit 
Feuereifer bei der Sache. Von der „Strohhalm-Krone“ über eine 
„Papageineprinzessinnenkleid“ bis zu den „Milchtütenschuhen“ war 
alles an Mode dabei, was das Herz begehrt. Nach einer kurzen 
Begrüßung ging es am Kindergartenfest endlich mit der Moden-
schau los und die Kinder konnten ihre tollen Designerstücke unter 
dem lauten Applaus der Eltern präsentieren.
Die Modenschau war aber nur der Beginn eines spannenden und 
kreativen Vormittags. Danach waren alle Familien aufgefordert, 
sich aus dem riesigen Müllberg im Bewegungsraum Materialien für 
ein Müllkunstwerk zusammen zu suchen. Bei der Planung waren 
wir noch ein wenig skeptisch, wie die Idee wohl bei den Eltern 
ankommen würde - darüber hätte sich niemand Gedanken ma-
chen müssen. Mit einem riesigen Elan gingen alle ans Werk. Nach 

einer Stunde konnte man dann auch schon die ersten Kunstwerke 
bestaunen. Unglaublich, wie ideenreich die Familien gewesen 
sind. Es entstanden Riesen und Roboter, eine alte Lampe, ein 
Rasenmäher, die Arche Noah und eine raubtierhafte Katze. Jede 
Familie konnte dann die Kunstwerke bewerten, um so eine Ge-
winner - Familie zu ermitteln. 
Das Mittagessen mundete allen und sowohl Kinder, wie auch Er-
wachsene ließen sich Bratwurst vom Grill und Salate mit Brot 
schmecken. Vielen Dank an dieser Stelle auch an die fleißigen 
Griller!
Bevor es nach Hause ging, wurde die Gewinner - Familie ver-
kündet. Familie Pazoki - Groth durfte die Medaille und die beiden 
Spielzeugmüllautos stolz und verdient mit nach Hause nehmen. 
Selbstverständlich bekamen aber alle Familien eine Urkunde und 
jeder durfte sich noch einen Kohlkopf, den freundlicherweise Fa-
milie Hagge gespendet hat, aussuchen. Alle waren sich bei der 
Verabschiedung einig, dass es ein gelungenes Kindergartenfest 
war und alle viel Spaß hatten.

Papa - Nachmittag

Zu einem besonderen Nachmittag waren alle Väter in den Kin-
dergarten eingeladen. In diesem Jahr sollte einmal nicht gewerkt 
werden, sondern mit den Kindern gespielt, gemalt, gebastelt, kurz 
um ein Kindergartentag erlebt werden.
Nach der Begrüßung sollte es dann eigentlich auch schon los-
gehen. Die Kinder hatten allerdings zuerst einmal andere Pläne. 
Sie genossen es, den Nachmittag noch einmal im Kindergarten 
verbringen zu dürfen und legten im Garten richtig los. Die Seile 
und andere Spielsachen wurden geholt und los ging das Spiel! 
Allerdings erst einmal ohne die Väter, die etwas verloren im Gar-
ten standen. 
Nach und nach wurden die Väter dann aber eingebunden oder 
banden sich selber ins Spiel ein, so dass es doch noch ein gelun-
gener Nachmittag wurde.
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Der Hunger zum Abendessen war dann auch entsprechend groß 
und alle ließen sich die Hotdogs schmecken. Wenn die Kinder nach 
ihrer Meinung gefragt worden wären, hätte auch im Anschluss 
an das Abendbrot noch weiter gespielt werden können. Aber der 
Papa-Nachmittag war hier zu Ende und die Väter konnten die satten 
und zum Teil auch schon müden Kinder mit nach Hause nehmen. 

Bernd Thiessen neuer König

65 Amazonen und Reiter trafen sich am 13.09.2014 zum öffentli-
chen Ringreiten der Ringreitergilde Wittenwurth-Bargen. Der erste 
Vorsitzende Thomas Groß begrüßte alle recht herzlich, freute sich 
über die gute Beteiligung, 16 Reiter kamen alleine aus Nordfries-
land, und wünschte allen Teilnehmern einen erfolgreichen und 
unfallfreien Tag. Während der Veranstaltung wurde der langjäh-
rige 2. Vorsitzende Hans Brandt, der an diesem Tag seinen 77. 
Geburtstag feierte, besonders erwähnt und man ließ ihn hochle-
ben. Nach einem spannenden Wettkampf bedankte sich Thomas 
Groß bei allen Helfern und Kuchenspendern und gab anschließend 
die Ergebnisse bekannt. Mit einem dreifachen Horrido ließen 64 
Amazonen und Reiter den Besten unter sich hochleben. Mit einer 
tollen Leistung stach Bernd Thiessen aus Ketelsbüttel, 29 von 32 
möglichen Ringen und nahm als neuer König den Wanderpokal, der 
von der Firma Holz-Schorisch gestiftet wurde, mit nach Hause. Auf 
den weiteren Plätzen folgten: 2. Hanno Lorenzen (28), 3. Jessica 
Schacht (27), 4. Christiane Tödten (27), 5. Nicole Kozber (27), 6. 
Inga Sievers (27), 7. Thomas Groß (26), 8. Angela Lorenzen (25) 
9. Nadine Harder (25), 10. Anne Pipirs (25), 11. Svea Voß (25) 
und 12. Sarah Clausen (25).

Freiwillige Feuerwehr

Rehm-Flehde-Bargen

Laternelaufen

in Rehm-Flehde-Bargen
am Freitag, 07.11.2014
Abmarsch um 18:30 Uhr

vom Feuerwehrgerätehaus

Über viele kleine und große Gäste freuen sich die Gemeinde und 
die Freiwillige Feuerwehr Rehm-Flehde-Bargen sowie die KiTa 
Pusteblume.

Traditionell, kurz vor Weihnachten,  
erhalten alle Bürgerinnen und Bürger ab dem  
75. Lebensjahr einen Präsentkorb  
von der Gemeinde.

Die Weihnachtskörbe werden am
14. Dezember 2014
in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr von den Gemeindevertretern 
überbracht.

25776 Rehm, 02.10.2014
Gemeinde Rehm - Flehde - Bargen
Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Rückgabe von Präsentkörben

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Rehm-
Flehde-Bargen,

sicherlich haben Sie schon einmal von der Gemeinde zum 
Geburtstag oder zu Weihnachten einen Präsentkorb erhalten. 
Für unsere Weihnachtsaktion 2014 benötigen wir die Körbe 
unbedingt zurück. 
Sie können entweder im Bauhof zu den üblichen Öffnungs-
zeiten oder bei Herrn Günther Hallmann abgegeben werden. 
Sollten Sie keine Fahrmöglichkeit haben, hole ich die Körbe 
auch gerne persönlich bei Ihnen ab! 
Bitte rufen Sie mich an unter 04882 5623!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Daniela Donarski
Bürgermeisterin 

Schützen- und Dorffest in Schalkholz

Am 05. und 06. September 2014 wurde in Schalkholz wieder das 
traditionelle „Schützen- und Dorffest“ veranstaltet. Am Freitag wur-
de das Fest vom Vorsitzenden des KSSV Hans-Jürgen Axen und 
dem Bürgermeister Manfred Lindemann durch den offiziellen Kö-
nigsschuss eröffnet. Neben dem „Spiel ohne Grenzen“, das durch 
kniffelige, lustige und durchaus „schmierige“ Spiele überzeugte, 
konnten die Besucher bei verschiedenen Schießdisziplinen sowie 
bei anderen Spielen ihr Glück versuchen. Für das leibliche Wohl 
sorgten die Fußballer.
Am Samstag folgten dann neben den Spielen Aktionen für Kinder 
und Jugendliche. Das Personal vom AÖZA aus Albersdorf ba-
stelte Ketten mit großen und kleinen Kindern. Gleichzeitig fand 
das Fußballspiel gegen Linden statt. Der Seniorenkaffee, der von 
der Gemeinde Schalkholz ausgerichtet wurde, erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Klaus-Willi Hinrichs trug mit einem launigen 
Programm zur Unterhaltung bei.
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Ein „Dankeschön“ geht an dieser Stelle an die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schalkholz, die u.a. die Turnhalle aus- bzw. einräum-
ten sowie den Ort mit Fahnen schmückten. Das Schmücken der Halle 
wurde wieder von den Kindern unseres Spielkreises übernommen. 
Um 18.00 Uhr begleitete der „Weddingstedter Musikzug“ bei son-
nigem Wetter den Festumzug durch den schön geschmückten Ort. 
Danach ging es zur Königsproklamation in den „Schützenhof“. Die 
diesjährigen Königspaare sind: Karin Frahm und Christian Janßen 
sowie das Jugendkönigspaar Thordis Schlicht und Niklas Will. Nach 
dem Ausrufen der Königspaare, der Preisverteilung sowie der Tom-
bola folgt der Festball mit DJ Peters und dem DJ-Ötzi-Double. Die 
Stimmung war super - bis in den Morgen wurde getanzt und gefeiert. 
Es waren zwei tolle Tage und der Vorstand möchte sich auf diesem 
Wege noch einmal bei allen Sponsoren und Helfern bedanken, die mit 
ihren gestifteten Preisen sowie ihrem Einsatz das Fest unterstützten.

45 Jahre als Milchleistungsprüfer auf Achse

-„Kolle“ Schuster in den Ruhestand verabschiedet-
Süderddorf. Mit etwas Wehmut blickt Karl-Heinz Schuster auf seine 
45 Berufsjahre als Milchleistungsprüfer zurück. Jetzt hat der Sü-
derdorfer seinen wohlverdienten Ruhestand angetreten und steckt 
schon voller Pläne für eine sinnvolle Freizeitgestaltung.
„Es war eine verantwortungsvolle und auch voll ausgefüllte Tätig-
keit. Sie hat mir viel Spaß und Freude bereit“, so der „junge“ Ruhe-
ständler. Im Jahr 1969 hat Schuster als 20-jähriger die Tätigkeit als 
Leistungsprüfer begonnen. „Ich war damals selbstständiger Landwirt 
und arbeitete auf dem elterlichen Hof in Schelrade. Anfangs war 
die Doppelbelastung eine harte Zeit, denn erst einmal galt es, die 
eigenen Tiere zu versorgen, um dann in aller Herrgottsfrühe meine 
betreuten Betriebe aufzusuchen“, erzählt Schuster. „Und dann am 
Abend die gleiche Prozedur bei den insgesamt 26 Betrieben im Be-
zirk Tellingstedt: Milchmengenmessung und Probenahmen.“ Doch 
damit war für den jungen Süderdorfer die Arbeit nicht getan, denn 
alle Daten mussten am PC verarbeitet und zur Laboruntersuchung 
zum Landeskontrollverband nach Kiel weitergeleitet werden.“ 

Ein letztes Mal steht „Kolle“ vor seinem trauen Gefährt. In der 
Hand eine Balkenwaage, die später durch ein elektronisches Er-
fassungsgeräte ersetzt wurde.

Mit den Jahren wurde der Arbeitsaufwand immer größer: Es folgte 
der Wechsel in den Bezirk Osterrade, und auch die Milchvieh-
betriebe wurden immer größer. Zählte er anfangs 26 Betriebe 
mit insgesamt 365 Kühen zu seinem betreuten „Kundenkreis“ so 
waren es in den letzten Monaten seiner Tätigkeit 70 Betriebe mit 
durchschnittlich 133 Kühen.
„Der Kontakt zu den einzelnen Landwirtsfamilien hat sich mit den 
Jahren immer mehr vertieft. Manchmal zählte ich buchstäblich 
mit zum Inventar der Familie“, so Schuster, der allseits nur mit 
„Kolle“ angesprochen wurde. Es ging oft so weit, dass er Brötchen 
mitbrachte und gemeinsam gefrühstückt wurde. Mit einer großen 
und bis zuletzt streng geheim gehaltenen Überraschungsfeier 
wurde Schuster jetzt im Schützenhof in Schalkholz verabschiedet. 
„Meine Ehefrau Dörte, Petra Süsens aus Süderholm und Christin 
Röschmann aus Langwedel haben die Abschiedsfeier in aller Stille 
organisiert, 120 Landwirte nahmen daran teil“, freut sich „Kolle“.
Sein Nachfolger ist Torsten Ploog aus Dellstedt. Er ist auf einem 
landwirtschaftlichen Betrieb mit Milchviehhaltung aufgewachsen 
und somit mit der Materie bestens vertraut.
Jörg Schütze

Einladung zum öffentlichen Burreken  
am 21.11.2014

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im Anschluss an die Jagdversammlung wird am Freitag, den 
21. November 2014 um 20.00 Uhr wieder unser traditionelles 
„Burreken“ stattfinden. Wir wollen in gewohnt humorvoller Weise 
Gemeindeliegenschaften, -wege und -straßen symbolisch verpach-
ten. Der Pachtzins wird wieder zur Beköstigung der Teilnehmer 
verwendet, der Überschuss für einen guten Zweck gespendet. 
Ich freue mich auch im Namen der Gemeindevertretung auf ei-
ne starke Beteiligung und einen lustigen Abend. Gäste sind uns 
herzlich willkommen!

Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeisterin Birgit Meier
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Für die Ausgestaltung des Lebendigen  
Advents an den 4 Adventsmontagen

(1. Dez., 8. Dez., 15. Dez. und 22. Dez.) suchen wir wieder 
Gastgeber.
Aus Erfahrung kann ich sagen, es macht viel 
Freude und ist kein großer Aufwand, wenn man 
sich dafür mit der Nachbarschaft zusammen 
tut.
Meldet euch bei Interesse bitte bei Anke Abel, 
Telefon 0481 89223.

Kulturausschuss Süderheistedt
A. Abel

Gymnastikverein Süderheistedt

Der diesjährige Tagesausflug des Gymnastikvereins Süderheistedt 
führte frühmorgens per Bahn nach Hamburg. In Hamburg angekom-
men teilte sich die Gruppe: Es konnte wahlweise die Elbphilharmonie 
oder das Chocoladenmuseum besichtigt werden. Anschließend 
nahmen alle Turnschwestern an einer Alsterkreuzfahrt teil. Danach 
war noch genug freie Zeit vorhanden, um bei optimalen Ausflugs-
wetter Hamburg auf eigene Faust zu erkunden. Ein wundervoller 
Tag endete traditionell mit einem gemeinsamen Essen.

Tellingstedt und Umgebung e. V.

Am 07.10.2014 hieß es wieder „Fierobend mit Mannslüd“. Eingela-
den hatten wieder der Vorstand der Tellingstedter Landfrauen in die 
Gaststätte „Zum Alten Fährhaus“ nach Lexfähre. Nach der Begrüßung 
durch die 1. Vorsitzende, Luise Glüsing, wurde das Buffet eröffnet.

Alle Köstlichkeiten der herbstlichen Küche wurden serviert. Rund 
90 Vereinsmitglieder und Partner fanden sich zu diesem Ernte-
dankfest ein.

Anschließend sorgte die A-Capellea-Formation „Glorreichen Chor-
leichen“ für Unterhaltung. Vom Grünen Kaktus, Caprifischer, U-
Bahn-Song, ABBA und den Beatles, alles wurde mit viel Leiden-
schaft vorgetragen.

Lusie Glüsing bedankte sich bei Tanja, Meike, Stefan, Jens, Lars 
und Siggi für die tollen gesungenen Lieder.
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Danach verabschiedete die 2. Vorsitzende Susann Sievers mit dan-
kenden Worten über die gute Ernte in diesem Jahr und wünschte 
allen einen schönen Herbst und einen guten Nachhauseweg. Für 
alle Teilnehmer, ob Jung ob Alt, war es ein rundum schöner Abend.

Neuer Termin:
Am Donnerstag, dem 06.11.2014, Vortrag über „Organspende“. Der 
Vortrag findet um 19:30 Uhr im Dithmarscher Hof bei H. Kühl statt. 
Herr Günther Schulz, Vorsitzender des Vereins Transplantationsbe-
troffene, wird uns zu diesem Thema informieren. Ihm selbst wurde 
vor Jahren ein Spenderherz transplantiert! Gäste sind willkommen.
Bitte anmelden bis zum 01.11.2014 bei Luise Glüsing, Telefon 
04802 415

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Tellingstedt

Einladung zur Blutspende

Schenke Leben - Spende Blut
in Tellingstedt 
am Montag, dem 27. Oktober 2014
von 15:00 Uhr - 19:30 Uhr 
im Haus der Schule, Schulweg 1 - 4.

Mit 2 Gutschein-Verlosungen zur Auswahl und Kinderbetreuung.
Außerdem erhält jeder Erstspender ein schönes Präsent.

Auch ein Fahrdienst ist eingerichtet
bis 13:00 Uhr 	 04838 7403
ab 13:00 Uhr 	 0152 29678408

Auf viele neue Spender hofft

Ihr/Euer Harro Petersen
1. Vorsitzender

Bürgermeistersprechstunde fällt aus

Die Sprechstunde des Bürgermeisters der Gemeinde 
Tellingstedt, die für den 20. Oktober 2014 vorgesehen 
war, muss bedingt durch Terminüberschneidungen ausfallen. Die 
nächste Sprechstunde findet am 17. November 2014 in der Zeit 
von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Amtsgebäude in Tellingstedt statt. 
Bitte dazu den Hintereingang benutzen. Jugendliche sind mit ihren 
Fragen und Anregungen ebenfalls herzlich willkommen.

Tellingstedt und Umgebung e. V.

(M.M)Die diesjährige Dankeschöntour führte uns nach Meldorf in 
den Marschenpark. Dort wurden wir Landfrauen des Vorstandes 
und die Ortsvertrauensfrauen herzlich empfangen.Wir wurden dann 
durch die Strandkorbmanufaktur der „Stiftung Mensch“ geführt. Hier 
arbeiten Menschen mit Handikap in der Tischlerei, Korbflechterei 
und Polsterei. Die gefertigten Strandkörbe sind aus besten Mate-
rialien und perfektem Design. 

Danach ging es in den Handwerkerhof, dem „Alten Pastorat“. Dort 
schauten wir die Töpfer- und Keramikprodukion an. Wir fanden 
noch das eine oder andere Lieblingsstück im Laden. Auch in der 
Weberei an alten Webstühlen von 1805 wurde uns bewusst, wie 
aufwendig und genau diese Arbeiten ausgeführt werden.

Anschließend ging es zum Kaffeetrinken in die Neue Hölländerei. 
Dort übergab unsere Vorsitzende Luise Glüsing die Spende von 
200 Euro an Frau Wichmann (Projektkoordinatorin).

Dieses Geld ist der Überschuß aus dem Tortenverkauf anläßlich 
des diesjährigen Volksfestes in Tellingstedt. An allen fleißigen 
Bäckerinnen nochmals ein herzliches Dankeschön.

Unsere nette  
Bastel- und Klönrunde  
beginnt wieder.

Das erste Treffen ist am
Montag, den 03. November 2014
um 19.00 Uhr im Dree-Dörper-Huus
Jeder ist herzlich eingeladen, dabei zu sein.
Ich freue mich auf euch.

Eure Karin Wrage
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Zukunftswerkstatt Wrohm

„Nicht darüber reden, sondern mitreden!“
Wir laden herzlich zur Herbstveranstaltung der WrohmerZukunfts-
werkstatt ein. Am Donnerstag, den 30.10.2014 um 19.30Uhr findet 
im Feuerwehrgerätehaus das nächste Treffen statt.
An diesem Abend werden die dieses Jahr durchgeführten Projekte 
vorgestellt. Außerdem soll eine neue Arbeitsgruppe zum Thema 
„Konzept für ein Dorftreff“ gebildet werden. Alle sind eingeladen, 
die Zukunft der Gemeinde Wrohm mitzugestalten. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme.
Gemeindevertretung Wrohm

De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller

De Arfschop Oktober 2014

Dat verging keen Friedagmorgen, dat Hinnerk un Fiede sik op´n 
Weekenmart in Heide ni ehrn Freuhschoppen inhaleert harrn. Na 
ja, dat gung denn op Meddag to, as Hinnerk seggn dä: „Du Fiede, 
ik seech di dat an´t Gesicht an, du hest wat ünner di, womit du 
ni torecht koom deist, du mookst een Fliep as fief Daag Regen 
op´n Mol!“ „Stell di vör, Hinnerk, vör veerteen Daag is mien Tante 
dootbleeben, un se hett mi 10.000 Euro verarft!“ „Ja, und?“ sä 
Hinnerk. „Ja, un letzte Week“ sä Fiede, „letzte Week is mien Unkel 
ok dootbleeben, un vun den heff ik 20.000 Euro arft!“ „Ja, dat is jo 
prima, is dat jo!” sä Hinnerk, „un worüm kiekst du ümmer noch so 
griesgrimmeli ut de Wäsche?“ 
„Dat will ik di seggn, düsse Week“ sä Fiede, „düsse Week is nu al 
bald toenn, un dor hett sik noch nix reuert!“ 

Landesbeste Pflegekraft  
kommt aus dem Haus am Park in Heide

Fröhliche Gesichter vor dem DRK-Zentrum Haus am Park in Hei-
de: Herausragende Ausbildungserfolge waren der Anlass für eine 
kleine spontane Feier. Andrea Kunze-Knorr (2. v. links) hat in 
diesem Jahr die Ausbildung zur Pflegefachkraft als Landesbeste 
absolviert! „Ein Ergebnis, mit dem ich selber nicht gerechnet habe“, 
war die engagierte Pflegkraft überglücklich. Mit Swantje Bleck 
und Markus Nissen schafften zwei weitere Mitarbeiter der Pfle-
geeinrichtung den Berufsabschluss. Alle drei bedankten sich vor 
allem bei den älteren Fachkräften aus der praktischen Pflege für 
wertvolle Unterstützung. „Wir hatten tolle Hilfe, selbst noch nach 
Feierabend“, waren sich die drei frisch gebackenen Pflegefach-
kräfte einig. Für Swantje Bleck geht ein mehr als 10jähriger Weg im 
DRK-Zentrum zu Ende. Sie war vom ersten Tag des Vorpraktikums 
bis zum Abschluss der zweiten Berufsausbildung im „Haus am 
Park“. Fast sei ihr das Umfeld „zum Familienersatz geworden“. Alle 
drei Pflegekräfte starten jetzt zunächst in anderen Einrichtungen, 
weil es keine passenden Planstellen gab. „Aber die Wege führen 
vielleicht einmal wieder zurück“, gab DRK-Vorstand Kai Tange bei 
der kleinen Feier zu bedenken. Seine Glückwünsche verband er 
mit einem Dank für das herausragende Engagement. Launig ließ 
die landesbeste Nachwuchspflegekraft Andrea Kunze-Knorr ihre 
Ausbildungszeit Revue passieren, zu der auch der Umzug vom 
alten in das neue „Haus am Park“ gehörte – „am Anfang schien 
mir hier das Chaos zu Hause zu sein“. Im Bild von links: Elke Sierk 
(stellvertretende Betriebsratsvorsitzende), Andrea Kunze-Knorr, 
Markus Nissen, Pflegefachkraft Sandra Mehring, Swantje Bleck 
und Julia Ott (Betriebsratsvorsitzende).

  Tankstelle 24 Std. Tanken
    Tanken mit der Wulffkarte
    14-tägige Rechnung, Keine Extrakosten

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Für Gruppen ab 20 Personen bieten wir geführte Besichtigungen 
durch unsere Töpferei an.

Tel. 0 26 24 – 71 82 · Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

Schauen Sie uns bei der Handarbeit zu

 · Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 0 26 24 / 71 82 · info@girmscheid.de · www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.00, Sa. 9.00 – 13.00, ab 1.4. 9.00 – 16.00 Uhr

Töpferei Girmscheid

WEGBESCHREIBUNG:
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte Richtung Höhr
(FH Keramik) verlassen. Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts und kommen wieder 
in einen Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Umgehungsstraße Richtung Vallendar (Fach-
hochschule). Danach fahren Sie wieder links in den Ort hinein. Am Zebrastreifen gegenüber
der Fachhochschule sehen Sie schon unsere Werksverkauf-Infotafel.

Töpferei Girmscheid
Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Des-

halb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-

nehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Er-

satzleistung.

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fo-

tos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Ver-

vielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

   Anhänger-Mietstation!
 Autotrailer, Großraumanh., Vielzweckanh., 
 Kastenanh., Std. ab 5,- €, Tag ab 23,- €

Barrierefreie Einzimmerwohnung 
Rollstuhlgerecht, 30 m2 mit Küche und Bad 

zum 01.11.2014 frei

Karl und Frauke Rauh · Tel. 04836-1795

Wir suchen neue Mieter 
2-Zi.-Whg., ca. 60 m2 Wfl., 1. OG, D.-Bad, EBK, Süd-
Balkon, PKW-Stellplatz, Fenster mit Außenrollläden

Karl und Frauke Rauh · Tel. 04836-1795Tellingstedt

Wer hat Bonnie gesehen?
Seit Ende September vermissen wir unsere Katze 
im Klever Weg, Hennstedt. Bonnie ist ca. 8 Jahre 
alt, schlank, hat auffallend blaue Augen, hat keine 
Angst vor Menschen und Hunden. Wir sind für 
jeden Hinweis an 04836 / 8323 dankbar.

Wer hat Bonnie 
gesehen?
Seit Ende September vermissen 
wir unsere Katze im Klever Weg, 
Hennstedt. 
Bonnie ist ca. 8 Jahre alt, schlank, 
hat auffallend blaue Augen, hat 
keine Angst vor Menschen und 
Hunden. Wir sind für jeden Hin-
weis an 04836 / 8323 dankbar.

Kleinanzeigen
Fax 039931/57930       Tel. 039931/57910       anzeigen@wittich-sietow.de       www.wittich.de

Vermietung | Stellengesuche | Verkaufe

Vermietung

Vermisst

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Urlaub

Zielsichere 
Werbung

Verlag + Druck 
Linus Wittich KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow 
Tel. 03 99 31/5 79-0
Fax 03 99 31/5 79-30

info@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Werbung
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 4

2

Wie es funktioniert:

Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Ergebnisse

Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Was ist deine Meinung zur ge-
planten Bewerbung von Ham-
burg für die Olympischen Spiele 
2024?

80,1 %
Finde ich gut

Finde ich 
nicht gut

19,9 %

Was ist deine Meinung zur ge-
planten Bewerbung von Berlin 
für die Olympischen Spiele 2024?

82,4 %
Finde ich gut

Finde ich 
nicht gut

17,6 %

Wer waren die 
besten Spieler 
gegen Polen?
(Mehrfachantworten 
möglich)

Welche Schulnoten würdest Du der
Nationalmannschaft gegen
Polen geben?

Welche Schulnoten würdest Du der
Nationalmannschaft gegen
Polen geben?

Abwehr

3,43

Mittelfeld

3,18

Sturm

3,53

Tor

3,08

3,31
Gesamtnote

Trainerzeugnis
Aufstellung 2,98
Taktik 3,15
Motivationsfähigkeit 3,10
Wechselstrategie 3,06
Kompetenz 2,56

GESAMTNOTE 2,97

Wenn Du Jogi Löw für das Spiel gegen 
Polen ein Zeugnis ausstellen müsstest, 
welche Schulnote würdest Du ihm für 
folgende Bereiche geben?

Beurteilung Deutsche Nationalmannschaft
Erfolgreich 1,34
Professionell 1,50
Selbstbewusst 1,51
Attraktiv als Marke 1,76
Traditionsreich 1,80
Modern / innovativ 1,82
O� en / kommunikativ 2,20
Familiär 2,26

Wie beurteilst du die Deutsche 
Nationalmannschaft hinsichtlich folgender 
Attribute?

Wie stark wirken sich deiner Mei-
nung die Rücktritte von Lahm, 
Mertesacker und Klose, sowie 
der Ausfall von Schweinsteiger 
auf die Leistungsfähigkeit der 
Nationalmannschaft aus?

Note   Stärke  2,94

Wie beurteilst du das Image der 
Deutschen Nationalmannschaft?

Note   Image  1,48

Durchschnittsnote aller Vereine

Welches sind für dich die Er-
folgsfaktoren der deutschen 
Nationalmannschaft?
(Mehrfachantworten möglich)
 

Erfolgsfaktoren 
Deutsche Nationalmannschaft

Mannschaftliches Kollektiv 81,8 %

Junge, hochtalentierte Spieler 67,0 %

Starke Einzelspieler 55,3 %

Leidenschaft 53,2 %

Kompetenz des Trainers 51,0 %

Unbedingter Siegeswille 50,3 %

Unterstützung der Fans 28,4 %

Vereins-Blockbildung 25,0 %

Ja  84,1 % Nein  15,9 %

Bist du der Meinung, dass Hansi Flick der richtige Mann für den 
Sportdirektorposten des DFB ist?

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Karim Bellarabi

54,17 %
Mats Hummels

19,25 %
Thomas Müller

17,73 %
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Im SOS-Familienzentrum Hamburg
war ein besonderer Gast zu Besuch: 
Armin Maiwald erörterte mit 17 Schul-
kindern der Schule Alter Teichweg, was
es heißt, wenn einer stiften geht. Der 
Miterfinder der Sendung mit der Maus 
ist auch Schirmherr der SOS-Kinderdorf-
Stiftung. Diese fördert mit einem Teil ihrer
jährlichen Ausschüttung in diesem Jahr
unter anderem die Hausaufgabenhilfe,
die der SOS-Hilfeverbund Hamburg 
am Dulsberg anbietet. Ob schon einer
der Anwesenden etwas von der 
Redewendung „stiften gehen“
gehört habe, fragte Armin Mai-
wald zu Beginn. Nur ein paar
Arme reckten sich in die Hö-
he. „Ich glaub, wenn einer ab-
haut“, rief ein Mädchen mit 
wilden Locken. „Mein Papa
sagt das, wenn unser Hund ein-
fach in den Wald rennt.“ Das
ging schnell. Auch woher der
Spruch komme, erklärte Armin
Maiwald seinem Publikum
Schritt für Schritt. Und dann

fragte Petra Träg aus der Geschäfts-
führung der SOS-Kinderdorf-Stiftung:
„Warum aber heißt eine Stiftung
`Stiftung´? Und geht einer, der einer 
Stiftung Geld gibt, auch stiften?“ Armin
Maiwald hatte auch hier die Antwort 
parat. Gemeinsam mit den Kindern kam
er zu dem Schluss, dass ein Stifter alles
andere als stiften geht. Vielmehr legt er
Geld für Menschen an, die Unterstützung
brauchen. Und dieses wirkt für die Ewig-
keit. www.sos-kinderdorf-stiftung.de

Geht ein Stifter stiften?

Die Kinder haben viel Spaß mit Armin Maiwald
und Petra Träg.

- Anzeige -

 Kohlen, Holz, Flaschengas
 Brikett, Eiform, Koks III, Brennholz,
 Gas 11 / 33 kg, Lieferservice

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0
Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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MOSELLAND
Immer am Fluss. Moselsteig.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

Informativ & Interessant für sie 

Fachmann SERVICE & 
      � QUALITÄTA   bis   Z
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W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

    Baustoffe von A - Z 
       Beton- u. Holzelemente 
       für den Garten u. vieles mehr

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772
Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

           Vom Galloway  Lammfleisch
zarte Rouladen  10,99 €/kg Lammrücken  18,99 €/kg
Saftiges Gulasch 9,99 €/kg Lammkeule  16,99 €/kg
Ochsenzunge 5,99 €/kg Lammschulter  10,99 €/kg
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 8 bis 12 Uhr und Mo. - Fr. 14 bis 18 Uhr

Es geschieht in der Regel schlei-
chend. Plötzlich stellen wir oder ande-
re fest, dass wir nicht mehr alles oder
einiges falsch verstehen. Das ist mit zu-
nehmendem Alter ganz normal – ge-
nauso wie beim Sehen. Ein Hörtest bei
einem Hörakustiker bringt jetzt Ge-
wissheit, ob ein Hörgerät hier eine 
Lösung sein könnte.

Das erste Mal wieder gut zu hören ist 
für viele Menschen ein großartiger Mo-
ment. Längst vergessene Geräusche sind
wieder da, Unterhaltungen sind einfa-
cher und machen wieder Spaß. Aber
das sollte möglichst niemand sehen.

Moderne Hörgeräte ermöglichen ge-
nau das: Sie sind kosmetisch diskret
und gleichzeitig technisch brillant. Die
Geräte sitzen entweder hinter der Ohr-
muschel oder sind im Gehörgang ver-
steckt und so von außen kaum sichtbar.
Und obwohl winzig klein, stecken sie
jedoch voller Spitzentechnologie, wie
ein Hochleistungscomputer. 

Das neue „IIC“ (Invisible-in-Canal)
von Oticon, einem der Marktführer
weltweit, lässt nun sogar linkes und
rechtes Gerät drahtlos miteinander
kommunizieren. Das ist für solch winzi-
ge Systeme weltweit einzigartig. Ein
Auto, das von rechts nach links fährt,
Musik aus verschiedenen Richtungen,
Gespräche in lauten Restaurants – 
die Geräte imitieren das beidohrige
Hören und bilden räumliche Klänge so
nach. Für ein perfektes 1. Mal.
Weitere Informationen: 
www.das-1-mal.de

Weltpremiere: Zum 1. Mal ultra-
kleine Hörgeräte mit „Zweiohr-Effekt“

Damit niemand sieht, warum Sie besser hören.

- Anzeige -

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Heizungscheck
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Wohnen
Bauen, Renovieren &

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

   Porzellan - Geschenke - Hausrat
   für jede Gelegenheit und jeden Tag ...
   Schenken macht Freu(n)de Im 1. Stock

Bauklempnerei	
Kundendienst								
Baggerarbeiten	 	
Regen-	&	Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779	Norderheistedt

Mühlenweg	4

•
••
•

Tel.:	04836/995599	·	Fax:	995590	
Handy:	0172/4	19	94	90

Wir beraten Sie gern!



Amt Eider	 – 36 –	 Nr. 21/2014

Am 26. Oktober 2014 findert in der Turnhalle "Nor-
derhamme" in Hennstedt (Dithmarschen) der be-
liebte "Blickpunkt" des Gewerbevereins "Altes Amt 
Hennstedt" statt. 34 Aussteller (darunter 
10 neue) werden über ihre Produkte und 
Dienstleistungen informieren. Die Besu-
cher erleben vielfältige Messestände: Im 
Außenbereich stehen Infomobile sowie 
eine Auswahl an versch. Neuwagen. Schon 
im Eingang durch den neuen großen Zelt-
bereich kommt man ins Staunen. In der gro-
ßen Halle kann man sich über Finanzdienst-
leistungen und Versicherungen infomieren, 

Besuchen Sie uns am 26.10.14             von 11.00 - 17.30 Uhr auf der 

Blickpunktme

Geschäftsführer Werner Riecke • Michael Theobald

Riecke Heizungsbau GmbH • Schulstraße 20 • 25779 Hennstedt

Fotos: www.gewerbeverein-hennstedt.deBesuchen Sie uns
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Besuchen Sie uns am 26.10.14             von 11.00 - 17.30 Uhr auf der 

nktmesse Jens Peters e.K.
Kirchenstraße 11, 25779 Hennstedt 
Tel. 04836/9850, hennstedt@provinzial.de

Wilhelmstraße 58, 25774 Lunden
Tel. 04882/1505, hennstedt@provinzial.de

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Wir sind auch dabei! 
Besuchen Sie uns an unserem Stand.

Infos unter 08000  000365

Hausnotruf/Mobilruf.
Ambulante Betreuung und Pflege.
Demenzbetreuung.
Tagespflege.
Alltagshilfen.
Lange gut leben.

DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V.

Überall

 in Dithmarschen

schöne Dekoideen bewundern, versch. Handwerker ma-
chen Vorschläge zur Verschönerung von Haus und Hof. 
Aber auch Gesundheitschecks, Rückenprobleme oder 
Kosmetikberatung sind dieses Mal ein großes Thema. 
Im Gastronomiebereich können sich die Besucher bei 

warmen Speisen und bei Kaffee und Kuchen stärken 
sowie viele kleine Leckereien probieren. Eine 
große Tombola mit attraktiven Preisen, u. a. ei-

nen Flachbildfernseher rundet das Angebot ab. 
Der Blickpunkt öffnet seine Türen in der Zeit von 

11.00 bis ca. 17.30 Uhr. Hinweistafeln im Ort und 
die Feuerwehr zeigen die ausreichenden Park-
möglichkeiten.

Am 26.10.2014
von 11.00 - 17.30 Uhr 

Turnhalle „Norderhamme“
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1.        Tanja Lütje Tupperware
2.         Mirco Eggers Sanitär Heizung
3.         Sparkasse Hennstedt Wesselburen
4.         Raiba
5.         Wulff Med Tec Matratzen
6.         WP Technik
7.         Heike Eggers Blumenstube
8.         Fa. Riecke Heizung Sanitär
9.         Autohaus Stotzem
10.       Eric Thomsen Schornsteinfeger
11.       Dachdecker Eggers
12.       Deko Stübchen
13.       Fahrschule Kühlke
14.       Fahrschule Paesold
15.       Lars Thara Forderungsmanagement
16.       M. Möller Service rund ums Haus
17.       Elektro Schallhorn
18.       Laabsch Bäckerei
19.       Hadenfeldt Konditor
20.       S&H Reinigung
21.       Koschull Massage
22.       BIUTI Kosmetk Lydia Rothard
23.       Eismann
24.       Haus am Mühlenberg Seniorenheim
25.       Provinzial Versicherung
26.       Dithmarscher Hof Kleve
27.       Bürger Frech
28.       DRK
29.       Kai Olaf Friese
30.       Oliver Strunk
31.       LS Küchenmontagen
32.       Michael Christ
33.       Helmut Schulz
34.       Eiderlandstrom/Fernwärme Niederreihn

Folgende Aussteller 
nehmen daran teil:

Besuchen Sie uns am 26.10.14             von 11.00 - 17.30 Uhr auf der 

Blickpunktme

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt
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Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
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Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit
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Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
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kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice
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www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
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info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14
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Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt
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Haus am Mühlenberg
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Einzelzimmer
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Eigene Möblierung
möglich,
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Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

17-0

Geschäftsstellenleiter

Marcus Schmidt 

und sein Team

freuen sich auf Sie!

 Sparkasse

Hennstedt-Wesselburen

Besuchen Sie uns auf 

dem Blickpunkt!
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Besuchen Sie uns am 26.10.14             von 11.00 - 17.30 Uhr auf der 

nktmesse
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Alle Fliegengitter 

mit Klarsichtgewebe 

zum  Standardpreis.

DIE FACHLEUTEIhres Vertrauens
W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

	 	Heizöl	
	 		Lieferservice,	fester	Tourenplan,
	 		Heizölkonto	ohne	Kosten

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate


